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Die von ihm auf die Bei-
ne gestellten Kulturveran-
staltungen haben mehr als 
10.000 BesucherInnen an-
gezogen. Und für jeden war 
etwas dabei, reichte doch die 
Bandbreite von der Volks-
kultur über den Pop bis zur 
Klassik und vom Vortrag im 
kleinen Rahmen über den 
Frühschoppen bis zum Kon-
zert in der ausverkauften 
Kirschenhalle. Kein Wunder, 
dass der gelernte Konditor 
und Fotograf („Aber auch 
in der Gastronomie hab ich 
praktische Erfahrung.“) stän-
dig unter Strom stand. Jetzt 
sei es höchste Zeit, wieder zu 
entschleunigen, ist er gerade 
noch rechtzeitig draufge-

kommen und präsentiert stolz 
seine beiden Therapeuten zur 
Wiederentdeckung der Muße. 
Diese haben lange Ohren, 
hören auf die Namen Mona 
und Günther und können in 
ihrem Unterfangen, Werner 
wieder auf organisch gesunde 
Geschwindigkeit zu bringen, 
bereits auf erste Erfolge ver-
weisen. Täglich geben sie ihm 
eine Leine in die Hand und 
führen ihm entlang verschie-
denster Rundwege die Schön-
heit seiner Heimat vor Augen.

Selbstversorger
Mit seiner Frau Anita, einer 
Handarbeitslehrerin, hat er 
sich um die Jahrtausend-
wende auf dem Altenberger 

Mit der Verleihung des Ti-
tels „Bürgermeister oder 
Bürgermeisterin der Stun-
de“ wollen wir in unserer 
Zeitung die Leistungen 
engagierter Gemeindebür-
gerInnen würdigen. Dabei 
sind wir auch auf Hinweise 
unserer LeserInnen ange-
wiesen  und  erbitten diese 
unter der Mailadresse
redaktion@hitzendorf.info

Anwesen, auf dem er einst 
aufgewachsen ist, ein Haus 
hingestellt, Tochter Sarah und 
Sohn Daniel gehen längst ihre 
eigenen Wege. Wenige Meter 
vom Haus liegen die groß-
zügigen Stallungen der Esel, 
dazwischen  ein Hochbeet, 
das gleich mehrere Familien 
ernähren könnte, eine Foto-
voltaikanlage komplettiert das 
Streben des Hausherrn nach 
Autarkie. Kochstellen gibt es 
drinnen wie draußen und die-
sem Umstand entsprechend 
auch viele Besuche bei den 
Stiebers.

Unterhaltungskünstler
Wer nun meint, Werner ver-
ließe sein Domizil nur, weil 
halt Geld für die Fixkosten 
hereinkommen muss, liegt 
völlig falsch. Er liebt den Be-
ruf des Fotografen, dem er 
als Angestellter auf der Uni-
versitätshautklinik, darüber 
hinaus aber auch selbststän-
dig nachgeht. Und gerade bei 

erstgenannter Beschäftigung, 
wo Krankheitsbilder im Sinne 
der Mit- und Nachwelt foto-
grafisch dokumentiert werden 
müssen, ist Fingerspitzenge-
fühl und ein unterhaltsames 
Wesen gefragt. „Bei mir muss 
jeder unabhängig von seiner 
Diagnose einmal lachen, oder 
zumindest lächeln“, umreißt 
er seinen beruflichen Alltag, 
der ohne Feingefühl nicht 
machbar wäre. Da ist Kom-
munikationskulturreferent 
Stieber gefragt.

Bürgermeister
der Stunde

Manch einer übergibt seinen Verantwortungsbe-
reich mit tiefroten Zahlen, andere haben während 
ihrer Amtszeit ein sattes Plus erwirtschaftet. Fünf 
Jahre war Werner Stieber als Kulturreferent um-
triebig. Seine Bilanz: 41.000 Euro Gewinn für die 
Gemeindekasse.
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Simone Schmiedtbauer, Regierungskommissärin von Hitzendorf 

Liebe Hitzendorferinnen und Hitzendorfer!

Vorweg möchte ich mich für die ausnahmslos herzliche Auf-
nahme bei all meinen Hausbesuchen der letzten Wochen be-
danken und bitte um Verständnis, dass ich all die mir dabei 
angebotenen Köstlichkeiten fester und flüssiger Natur nicht 
annehmen konnte, da ich sonst weder in mein Auto passen 
würde noch fahrtüchtig wäre. 

Es war und ist für mich eine herausfordernde Zeit - und ich 
bin mir bewusst, dass es auch in den kommenden Jahren ähn-
lich weitergehen wird -, aber ich möchte keinen Tag missen, 
an dem ich als Bürgermeisterin für die „alte“ Gemeinde und 
als Regierungskommissärin für das neue Hitzendorf im Einsatz 
stehe. An dieser Stelle möchte ich auch meiner Familie Danke 
für die Unterstützung meiner Mission sagen, denn es ist nicht 
leicht, wenn man sich den ganzen Tag nicht und dann erst 
wieder beim Frühstück sieht.

Schließlich möchte ich noch meinen MitarbeiterInnen dafür 
danken, dass sie die Mehrarbeit, die eine Gemeindefusion mit 
sich bringt, ohne das geringste Murren in Angriff nehmen. Ich 
habe sogar den Eindruck, dass von einem scheidenden Bür-
germeister absichtlich in den Weg gestellte Hindernisse den 
Teamgeist im Gemeindeamt regelrecht beflügelt haben. An 
dieser Stelle möchte ich festhalten, dass für mich der Respekt 

vor dem politischen Mitbewerber oberste Priorität hat, es aber 
notwendig sein könnte, im Sinne eines gedeihlichen Mitein-
anders im künftigen Gemeinderat manche Geschäftsgebarung 
aus der Vergangenheit nachvollziehbar zu begründen.

Die Kraft für den momentanen Alltag schöpfe ich an wesent-
licher Stelle aus der Begegnung mit Ihnen, liebe Hitzendorfe-
rinnen und Hitzendorfer. Es tut gut, Bestätigung dafür zu 
finden, dass sich Ihre Vorstellungen von der neuen Gemeinde 
auch mit den Vorstellungen meines Teams decken und dass Sie 
so wie wir einen schuldenfreien Weg dorthin gehen wollen. 
Ich hoffe, dass ich Ihnen während meiner bisherigen Amtszeit 
glaubhaft den Eindruck vermitteln konnte, dass ich im Lauf-
schritt für unser Hitzendorf unterwegs bin und verspreche, es 
auch in Zukunft so zu halten.

Wenn Sie das auch wollen, dann sagen Sie´s uns:
mit Ihrer Stimme am 22. März!

Ihre
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ASSL Möbel GmbH, Johann-Assl-Platz 1, 8501 Lieboch
Tel.: +43 (0) 3136 / 61001, office@assl-moebel.at

www.assl-moebel.at

                                   
GmbH 

Landw. Lohnarbeiten & Erdbau 
Handel mit Waren aller Art 

Lichtenegg 26 
8113 St. Bartholomä 
schober.gmbh@aon.at

 

Tel.: 03123/2411
Fax.: 03123/39880

Handy: 0664/5713820
 
 

 
 

    Qualität  von  Meisterhand 

Denk

Frühlingserwachen!Denk

www.uniqa.at 

Walter Purgstaller GmbH  

Mobil: +43 676 383 55 95

Gratwein und Hitzendorf
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Zur Klarstellung: Es geht hier 
nicht um eine Abrechnung 
mit der Vergangenheit, son-
dern um das alte Sprichwort 
„Strenge Rechnung, gute 
Freunde“. Uns allen muss klar 
sein, wo wir gemeinsam star-
ten. Und weil es seit 1. Jän-
ner nur noch eine Gemeinde 
gibt, auch, wo wir hinwollen. 
Das neue, größere Hitzendorf 
wieder schuldenfrei machen! 
Dann sind uns allen ein gutes 
Miteinander und eine gute 
Zukunft in unserer neuen Hei-
mat sicher.

Schwerer Rucksack
Seit kurzem ist der Rech-
nungsabschluss für das Jahr 
2014 der drei Altgemeinden 
Attendorf, Hitzendorf und 
Rohrbach-Steinberg fertig 
und kann von jederfrau und 
jedermann im Marktgemein-
deamt eingesehen werden. 
Und damit sind nun alle Zah-
len auf dem Tisch: Demnach 
belaufen sich die Endabrech-
nungen der Altgemeinde Hit-
zendorf auf plus 1.211.474,15 
Euro, die der ehemaligen Ge-

So schaut’s wirklich aus 
in den Gemeindekassen

Zahlen lügen nicht

Während der Ex-Bürgermeister von Rohrbach-Steinberg unter dem Titel „Gemeindefinanzen im Griff“ von Bestnoten für die von 
ihm zu verantwortende Finanzgebarung schreibt, schaut die Wirklichkeit ganz anders aus. Denn laut Rechnungsabschluss 2014 hat 
Rohrbach-Steinberg einen Schuldenberg von 1,133.321,74  Euro als „Mitgift“ ins neue Hitzendorf eingebracht.

meinde Attendorf auf minus 
158.459,68 Euro und jene der 
Altgemeinde Rohrbach-Stein-
berg auf minus 1,133.321,74 
Euro. Dementsprechend muss 
die neue Gemeinde nun einen 
Schuldenberg von mehr als 
1,1 Millionen Euro von Rohr-
bach-Steinberg übernehmen. 

Fass ohne Boden
Doch damit nicht genug: Lau-
fend trudeln nun Rechnungen 
im Gemeindeamt ein, die Leis-
tungen aus dem Vorjahr betref-
fen und die bislang nirgendwo 
aufgeschienen sind – etwa für 
die Sanierung von Straßen im 
Gemeindegebiet Rohrbach-
Steinberg über gut 150.000 
Euro. All dies muss nun eben-
falls die neue Gemeinde schlu-
cken. Und das Ganze deshalb, 
weil das Rohrbacher Gemein-
dekonto zum Jahresende 2014 
mit mehr als 200.000 Euro 
überzogen war und dement-
sprechend keine Zahlungen 
mehr geleistet werden konnten, 
vermuten Finanzexperten. Das 
Land Steiermark prüft jeden-
falls bereits die Akten ...

Versteckte Schulden?
Immer wieder bekommt man 
zu hören, dass Hitzendorf 
„versteckte Schulden“ hätte. 
Wahr ist vielmehr: Die neue 
Gemeinde versteckt keine 
Schulden. Sie trägt nur - wie 
auch die bisherigen Altge-
meinden und wie fast alle 
Gemeinden der Steiermark 
- anteilig Haftungen für of-
fene Darlehen der Wasser- 
und Abwasserverbände. Die-
se Darlehen werden jedoch 
regelmäßig von den Bürge-
rInnen selbst getilgt - mit der 
Bezahlung ihren Wasser- und 
Kanalgebühren. Erst, wenn 
kein einziger Bürger mehr sei-
ne Abgaben bezahlen würde, 
müsste die Gemeinde ein-

springen. Auch kolportierten 
Haftungen für die Kirschen-
halle gibt es definitiv nicht.

Aufklärungsbedarf
Fakt ist: Seit 2009 hat die 
Rohrbacher Gemeindeführung 
mehr ausgegeben als einge-
nommen. Kein Wunder, wenn 
man weiß, dass die Gemein-
de beispielsweise großzügig 
Kredite an Privatunterneh-
men ohne irgendwelche Si-
cherheiten vergeben hat, die 
heute uneinbringlich sind. 
Oder den Bediensteten neben 
Gehältern, die um 20 Prozent 
über dem Gemeindebedien-
stetengesetz liegen, auch 
noch Handys oder Lebensver-
sicherungen bezahlt hat. 

Rohrbach-Steinberg Attendorf Hitzendorf

Stand der Girokonten  € -201.330,11  € 288.821,21  € 293.953,08 

Jahresergebnis (inkl. Abgänge 
aus Vorjahren und offener Rechnungen)

 € -245.309,68  € 406.645,12  € 477.550,18 

Darlehen  € -686.681,95  € -853.926,01  € -330.324,94 

Rücklagen (Spareinlagen)    € 770.295,83 

Ergebnis Altgemeinde  € -1.133.321,74  € -158.459,68  € 1.211.474,15 

Übersicht Finanzen Neu-Hitzendorf auf 
Basis der Rechnungsabschlüsse 2014 der Altgemeinden
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In der ganzen    Breite aufgestellt

Entsprechend der Vielfalt der Gemeinde selbst präsentiert 
sich auch die Führungsspitze der Hitzendorfer Volkspar-
tei.  Schon die fünf Erstgereihten auf der Kandidatenliste 
für die Wahl am 22. März repräsentieren die Ortsteile 
unserer neuen, größeren Gemeinde und stehen für das 
breite Interessensspektrum der hier lebenden Menschen.

Beginnen wir mit Simone 
Schmiedtbauer, Bürgermei-
sterin bis zum Jahreswechsel, 
nunmehrige Regierungskom-
missärin und auch für das 
künftige Bürgermeisteramt 
wieder die beste Wahl. Seit 
einer Gemeinderatsperiode 
stellt sie auch im politischen 
Leben ihre Frau. Hier hat die 
Mutter zweier fast erwachse-
ner Töchter einen fulminanten 
Start hin- und seitdem an 
Tempo sogar noch zugelegt. 
Bei aller Jugendlichkeit darf 

sie dabei auf gewachsene Le-
benserfahrung vertrauen: Als 
direktvermarktende Bäuerin 
in Oberberg ist sie auf Kampf-
geist und Ausdauer trainiert, 
als ehemalige Bankerin ver-
steht sie sich auf Finanzen, 
als Hundezüchterin und -aus-
bildnerin von später hochde-
korierten Hunden beweist sie 
ebenso eine gute Hand wie als 
Architektin der gelungenen 
Vereinbarkeit von Beruf(en) 
und Familie. Und letztlich ist 
es ihre Kunst, die richtigen 

Mitstreiter um sich zu ver-
sammeln, die sie zur Manage-
rin aller Lebenslagen macht. 

Zwei ihrer engsten Vertrauten 
sieht sie praktisch täglich im 
Gemeindeamt: Werner Eibin-
ger, der vor 31 Jahren hier als 
Lehrling ins Berufsleben ein-
getreten ist und seit siebzehn 
Jahren als Amtsleiter tätig ist. 
Nicht zuletzt dank seiner be-
rufsbegleitenden Ausbildung 
zum Software-Entwickler 
und Diplom-Fachwirt für An-
gewandte Informatik zählt 
Hitzendorf in Sachen E-Go-
vernment zu den Pionierge-
meinden der Republik. Seit 
2005 gehört der Altenberger 
dem Gemeinderat an - wo-
bei er sich seinem Fachgebiet 
entsprechend sehr für den 

Breitband-Ausbau eingesetzt 
hat - und fungierte bis zuletzt 
als Gemeindekassier. Beruflich 
agiert der Vater einer fünf-
zehnjährigen Tochter gern aus 
der zweiten Reihe, auf dem 
Fußballfeld hat er allerdings 
nichts dagegen, sich ins Ram-
penlicht zu schießen. Und so-
fern demnächst wieder einmal 
so etwas wie Freizeit aufkom-
men sollte, will Werner diese 
mit seiner Lebensgefährtin 
auf dem Motorrad oder dem 
Mountainbike in Angriff neh-
men.

Auch Andreas Spari geht sei-
nem Broterwerb im Gemein-
deamt nach (seit 2003). Als 
Angestellter ist er mittler-
weile für die Bereiche Bau-
amt, Standesamt, Bürger-

Die Spitzenkandidaten der Volkspartei für die Gemeinderatswahl freuen sich über Berge an Wahl-Fünfern, die die HitzendorferInnen bewegt haben  und die für unsere Mitmenschen etwas bewegen werden.
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Foto:  Christa Strobl

service und Veranstaltungen 
zuständig, als Gemeinderat 
ist ihm die Funktion des Ju-
gendreferenten auf den Leib 
geschrieben. Der Bauernsohn 
und Absolvent der Landwirt-
schaftlichen HBLA in Raum-
berg bewohnt mit seinem 
Viermäderlhaus ein Eigen-
heim am östlichen Ortsrand, 
kurze Wege pflegt er mit dem 
Fahrrad – Erkennungsmerk-
mal: Kindersitz - zurückzu-
legen. Sein Organisationta-
lent bringt Andi bei vielen 
Veranstaltungen (Marktfest, 
Adventmarkt, Kirschenfest, 
Oldtimertreffen) oder im Vol-
leyballverein ein, die sich be-
reits als alljährlicher Fixpunkt 
im Hitzendorfer Sommer 
etabliert hat: Das Kinder- 
und Jugendferienprogramm 

mit tausend jungen Teilneh-
merInnen müsste eigentlich 
in „Andreas-Spari-Festspiele“ 
umbenannt werden.

Monika Hubmann aus Rohr-
bach kannte das neue Hit-
zendorf und seine Menschen 
bereits wie kaum eine andere, 
als von einer Gemeindefusi-
on noch lang keine Rede war. 
Der Grund dafür ist in ihrem 
Bewegungsdrang zu suchen, 
pflegt sie doch fast täglich 
gemeinsam mit ihrem Mann 
die Walkingstöcke ausgiebig 
auszuführen. Weil die Mutter 
zweier erwachsener Kinder 
immer gewohnt war, zu arbei-
ten - nach Jahren als diplo-
mierte Ordinationshilfe war 
sie zuletzt als selbstständige 
Shiatsupraktikerin tätig -, will 

und kann sie auch jetzt im so-
genannten Ruhestand keine 
Ruhe geben. Ihre Kompetenz 
will die viel- und weitgereiste 
Dame, die einem Mädchen in 
Lima den Schulbesuch finan-
ziert, in den Themenbereichen 
Jugend, Soziales und Gesund-
heit für das Gemeinwohl ein-
bringen, so, wie sie es auch 
schon zuvor ohne politisches 
Mandat getan hat, sei es als 
Mitglied des Kirchenchors 
oder als Lesetante für lese-
schwache Kinder in der Volks-
schule. Ihr Lebensmittelpunkt 
hieß nämlich immer schon 
Hitzendorf.

Die Nummer zwei auf der 
Kandidatenliste kommt aus 
Attendorf und hat die Kom-
munalpolitik familientraditio-

nell im Blut. Thomas Gschier, 
einer der drei Mantscha-
Müch-Bauern, die ihre bio-
logischen Produkte aus der 
Kleinmolkerei in der Region 
erfolgreich direktvermark-
ten ist auch im Vorstand der 
Steirischen Jungbauern enga-
giert und stets offen für alles 
Innovative, vorausgesetzt, es 
steht im Einklang mit der Na-
tur. Nicht nur für seine beiden 
Kinder ist der Mittdreißiger 
ein guter Zuhörer, sondern 
für alle, die sich mit Nachhal-
tigkeit befassen. Deshalb will 
sich der Hitzendorfer Gschier, 
der auf eine dreijährige Er-
fahrung als Gemeinderat in 
Attendorf zurückblicken kann, 
künftig vorrangig mit Ener-
gie- und Verkehrsfragen aus-
einandersetzen.

In der ganzen    Breite aufgestellt
Die Spitzenkandidaten der Volkspartei für die Gemeinderatswahl freuen sich über Berge an Wahl-Fünfern, die die HitzendorferInnen bewegt haben  und die für unsere Mitmenschen etwas bewegen werden.
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Andrea Feichtinger (6)
Versicherungsmaklerin, Attendorfberg
Geb. 1968, verh. mit Alexius, 3 Töchter 

Für das neue Hitzendorf liegt mir am Herzen, dass miteinander gesprochen wird und Anliegen fair 
und offen diskutiert werden.
SchmiedtPOWER, weil Simone sich in die Menschen hineindenken kann und die beste Lösung so-
wohl für den Einzelnen wie auch für alle findet. 

Leitbild: Wage Schüler zu sein, und du wirst Meister werden! (Anton Wildgans)

Josef Lackner (7)
Unternehmer, Mayersdorf
Geb. 1959, verh. mit Herta, 3 Kinder

Das neue Hitzendorf darf nicht nur auf dem Papier, sondern muss auch menschlich zusammen-
wachsen.
SchmiedtPOWER, weil Simone schon bewiesen hat, dass sie einen Betrieb zu führen versteht und 
das richtige Team zusammenstellen kann.

Leitbild: Du kannst dem Leben nicht mehr Tage geben, aber dem Tag mehr Leben.

Daniel Possert (9)
Unternehmer, Holzbaumeister, Attendorf
Geb. 1980, Lebensgefährtin Burgi, 2 Töchter

Arbeitsplätze, Wohnmöglichkeiten und Bauplätze müssen weiterhin in dem Ausmaß vorhanden 
sein, dass jeder junge Hitzendorfer in Hitzendorf bleiben kann.
SchmiedtPOWER, weil Simone offen ist für gute Ideen und diese auch weiterverfolgt.

Leitbild: Auch wenn die Freizeit rar ist, ist sie im Dienst der Gemeinschaft am besten verwendet.

Gerhard Horvat (10)
Pensionist, Hitzendorf
Geb. 1948, verh. mit Amalia Josefine, 2 Söhne

Die Arbeit mit den und für die Menschen trägt eine hohe Verantwortung in sich, bringt dem Ver-
antwortungsvollen aber auch große Freude.
SchmiedtPOWER, weil Simone herzlich und ehrlich auf die Menschen zugeht.

Leitbild: Wir sollten an die Zukunft denken, weil das der Ort ist, wo wir den Rest unseres Lebens 
verbringen werden.

Mag. Gerhard Winkler (8)
Angestellter, Rohrbach-Steinberg
Geb. 1964, verh. mit Mag. Ingrid, 1 Kinder

Das Zusammenwachsen ist ein Gebot der Stunde, gehen wir’s behutsam an.
SchmiedtPOWER, weil Simone eine Teamspielerin ist, Bewährtes weiterführt und offen ist für Neues. 

Leitbild: Als leidenschaftlicher  Bergsteiger und Sänger weiß ich: Lebe begeistert!

Die Spitzenkandidaten der ÖVP-Hitzendorf
Porträts der Gemeindevorstandskandidaten Listenplatz 1 bis 5 finden Sie auf Seite 6. 

Hier die weiteren Gemeinderatskandidaten fer ÖVP-Hitzendorf.

Hitzendorf.info
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Franz Wenzl (11)
Pensionist
Attendorfberg
Geb. 1947, verh. mit Kornelia, 4 Kinder

Hitzendorf muss bei den zukunftsweisenden Errungenschaften in den Bereichen (öffentlicher) 
Verkehr und erneuerbare Energien von Anfang an mit dabei sein.
SchmiedtPOWER, weil Simone das Bürgermeisteramt als Vollzeitjob versteht und mit vollem 
Herzen bei der Sache ist.

Markus Kollmann (12)
Landwirt
Oberberg
Geb. 1981, verh. mit Bettina, 2 Kinder

Von einem fairen und respektvollen Miteinander zwischen der Bauernschaft und den anderen 
Bevölkerungsgruppen profitieren alle.
SchmiedtPOWER, weil Simone einen schuldenfreien, also verantwortungsvollen Weg geht.

Leitbild: Wir erben die Welt nicht von unseren Eltern, sondern borgen sie von unseren Kindern.

Andreas Riegler (14)
Software-Entwickler
Hitzendorf
Geb. 1969, verh. mit Hermine, 2 Kinder

Die Menschen verdienen sich ihre Freizeit oft schwer. Deshalb verdienen sie sich den forcierten 
Ausbau der Freizeitangebote.
SchmiedtPOWER, weil Simone an der Spitze eines ambitionierten und motivierten Teams steht.

Leitbild: You’ll always miss 100% of the shots you don’t take.

Thomas Jaklitsch (15)
Coach, Lebens- und Unternehmensberater
Höllberg
Geb. 1975, verh. mit Mag. Claudia, 3 Kinder

SchmiedtPOWER, damit sich das Rad in die richtige Richtung weiterdreht. 

Leitbild: Ausdauer ist das Herz jeglicher Weiterentwicklung.

Erwin Kopp (13)
Pensionist
Altreiteregg
Geb. 1950, verh. mit Ingrid, 2 Kinder

Ich kann mir nur wünschen, dass auch im neuen Hitzendorf so erfolgreich weitergearbeitet wird 
wie vor der Gemeindezusammenlegung.
SchmiedtPOWER, weil Simone Entscheidungen gleichermaßen mit Herz und Hirn trifft.

Leitbild: Ein gerader Weg führt immer zum Ziel.

Das gesamte, 50-köpfige SchmiedPOWER-Team finden Sie im Internet under 
www.hitzendorf.info
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Medizinische Massagen, 
Fußpflege und physikalische 

Anwendungen

Gerlinde Knauer 
8151 Hitzendorf 281 
Tel. (03137) 20 9 48 
Fax (03137) 43 0 02 

Mobil 0664 / 28 10 424 
E-Mail office@triklinium.at 
Internet www.triklinium.at

of f ice@zteisner.a t  |  www.zteisner.a t 

| STATIK & KONSTRUKTION | ÖBA - BAU- & PROJEKTMANAGEMENT |

|  S T R A S S E  &  I N F R A S T R U K T U R  |  WA S S E R  &  U M W E L T  |  

Gemütlicher Gastgarten    Eisbecher 
Frühstück   ganztags warme Speisen

Auf Euer 
Kommen 
freut sich 
Helmut Pölzl

Mo - Fr ab 7.30 Uhr,  Sa/So und Feiertag ab 8 Uhr geöffnet

Filiale der Bestattung Graz GmbH
Isabella Saubart
Neureiteregg 53 | 8151 Hitzendorf | Tel.: 0664 8309375

BESTATTUNG HITZENDORF | ST.BARTHOLOMÄ
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BEGLEITUNG IST VERTRAUENSSACHE
Wir betreuen mit unseren Filialen und Anmeldestellen rund 80 Gemeinden in der Steiermark 
und sind das einzige Bestattungsunternehmen der Region mit eigener Feuerhalle.

0 BIS 24 UHR

FILIALEN: Bad Radkersburg | Tieschen und Halbenrain | Feldbach | Frohnleiten 
Gleisdorf | Gratwein | Graz | Hitzendorf | Kalsdorf | Kirchberg | St. Bartholomä | Unterpremstätten

www.holding-graz.at/bestattung
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15 für 2015: Wie Hitzendorf 
künftig aussehen soll
Der 1. Jänner 2015 hat Hitzendorf nachhaltig verändert: Mit nunmehr fast 7.000 Einwohnern ist un-
sere jetzt größere Gemeinde die viertgrößte in Graz-Umgebung. Auch der 22. März 2015 wird Hit-
zendorf verändern: Bei der ersten gemeinsamen Gemeinderatswahl werden Simone Schmiedtbauer 
und das Powerteam der ÖVP die Schienen für eine gute Zukunft legen. Hier die wichtigsten Vorha-
ben für uns alle.  

Simone Schmiedtbauer und ihre engsten Vertrauten im Powerteam:  Von links Werner Eibinger,  
Andreas Spari, Monika Hubmann und Thomas Gschier.

Ziel: 
Schuldenfreie Gemeinde
Abbau der von den ehema-
ligen Gemeinden Attendorf 
und Rohrbach-Steinberg 
geerbten Schulden und ra-
schestmögliche Rückkehr 
zum Kurs der schuldenfreien 
Gemeinde.

Behutsam 
zusammen wachsen
Nicht Konzentration, sondern 
Service und Lebensqualität für 
alle sind angesagt – deshalb 
werden schon bald in ALLEN 
Ortsteilen zukunftsweisende 
Projekte gestartet.

Eltern-Prämie: 1.200 Euro 
für Kleinstkindbetreuung
Jährlich 1.200 Euro pro Klein-
kind – entweder für die Be-
treuung in der Kinderkrippe 
bzw. bei der Tagesmutter oder 
fürs Zuhausebleiben eines El-
ternteils.

Jugendgemeinderat 
mit eigenem Budget
Einrichtung eines 25-köpfi-
gen Jugendgemeinderates, 
der Ideen für die Jugendar-
beit entwickelt und diese mit 
einem eigenen Budget eigen-
verantwortlich umsetzt.

Hitzendorf-Ticket: 
Günstiger mit den Öffis
50 Euro Zuschuss beim Kauf 
einer Halbjahres- und 100 
Euro Zuschuss beim Kauf einer 
Jahreskarte der Verbund Linie.

Bibliothek: Mehr Platz 
für unser Bildungszentrum
Erweiterung der Bibliothek 
– mit 17.000 Titeln eine der 
größten in der Steiermark – in 
neuen Räumlichkeiten in der 
Nähe des Schulzentrums.

Stärkung der Musikschule
Erweiterung der Musikschule 
durch neue bzw. optimierte 

Kinderkrippe für 
die Kleinsten
Einrichtung einer Kinderkrip-
pe mit zumindest drei Grup-
pen in einem der – durch 
die Gemeindefusion derzeit 
leerstehenden – öffentlichen 
Gebäude. 

Bad im Zentrum: 
Freizeit-Angebot für alle
Neuprojektierung und Neu-
bau eines Bades für alle im 
Zentrum – mit begleitenden 
Lärmschutzmaßnahmen für 
die Anrainer. 

Gemeinsame Lösung 
beim Hochwasserschutz
Statt Husch-Pfusch-Aktionen 
Weiterarbeit an dauerhaf-
ten und sinnvollen Lösungen 
in Altreiteregg, Berndorf, an 
der Hitzendorfer Nordein-
fahrt (Oberbergbach) sowie 
in Attendorf – gemeinsam mit 
Bund und Land!

Räumlichkeiten und stärkere 
Einbindung der jungen Künst-
lerInnen im Ort. 

„Haus der Generationen“
einrichten
Bereitstellung eines Raumes 
für bis zu 50 Personen als Be-
gegnungsstätte über alle Al-
tersgrenzen hinweg, als Treff-
punkt zum Austausch unter 
den Generationen.

Umwelt-Vorzeigegemeinde
werden
Mit dem konsequenten Aus-
bau erneuerbarer Energien 
und neuen, kleinräumigen 
Verkehrskonzepten Hitzendorf 
zu einer beispielgebenden 
grünen Gemeinde machen.

Miteinander Vereine 
fördern und stärken
Mit einem Maßnahmenpa-
ket von Gemeinschaftsräu-
men über Vereinskleidung 
bis zur Werbung Vereine 
unterstützen und ihre ver-
bindende Tätigkeit wert-
schätzen.

Regionale Wirtschaft stärken
Durch verstärkte touristische 
Aktivitäten und mit einem 
eigenen „Handwerker-Bonus“ 
in Höhe von 10 % der Ar-
beitskosten Betriebe im Ort 
stärken.

Tourismus weiter beleben
Einrichtung von Lauf-, Bike- 
und Nordic Walking-Strecken 
sowie Neukonzeption des Na-
turlehrpfades für ruhesuchen-
de Gäste und für sportliche 
Einheimische.
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STARS - Ihr neues Restaurant!
Wir bieten:
feinstes Al la Carte für Groß & Klein, 
Pizza‘s für jeden  Geschmack - auch 
mit Zustell service, Café für eine 
 entspannte Auszeit, sowie Frühstück 
und Cocktails für  einen genußvollen 
Feier abend.

8151 Hitzendorf  207
(ehem. Marktstüberl)

Öffnungszeiten:
Mo - So von 07:00 - 22:00 Uhr
Küche von 11:00 - 22:00 Uhr
Bestell-Hotline: 03137/20 136Wir freuen uns auf  Ihren Besuch!
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NÜTZEN SIE JE TZT AUCH DIE  
BUNDESFÖRDERUNG FÜR  
THERMISCHE SANIERUNG 
 
Bis zu EUR 2.000,- Förderung bei Fenster- und  
Türentausch + EUR 300,- Förderung für den  
Energieausweis + EUR 500,- bei Verwendung von 
Holz/Aluminium-Fenstern. In Summe können Sie  
sich bis zu EUR 2.800,- zurück holen.

FENSTER- TAUSCH RASCH ZUVERLÄSSIG SAUBER
JE TZT! 
BUNDESFÖRDERUNG 

www.assl-fenster.at

Assl-Kleewein Fenster Türen GmbH
8501 Lieboch, Radlstrasse 66
Tel: 03136 / 61524, Fax: 03136 / 61524 4
offi ce@assl-fenster.at, www.assl-fenster.at

www.assl-fenster.at

Assl-Kleewein Fenster Türen GmbH
8501 Lieboch, Radlstrasse 66
Tel: 03136 / 61524, Fax: 03136 / 61524 4
offi ce@assl-fenster.at, www.assl-fenster.at

 
 

Wissen ist Trumpf 
Und wir schnappen uns die Besten 
 
 
FH-STUDIUM RECHNUNGSWESEN & CONTROLLING 
 
 

BACHELORSTUDIUM (6 Semester) 
  berufsbegleitend (FR und SA) 
  Vollzeit (MO bis FR) 
  6 Semester 
  Bachelor of Arts in Business (BA) 

 

MASTERSTUDIUM (4 Semester)  
  berufsbegleitend (FR und SA) 
  4 Semester 
  Master of Arts in Business (MA) 
 
 
 

Besuchen Sie unsere Info-Lounges und informieren Sie sich über Ihre 
Karrierechancen! 
  

Samstag, 11. April 2015 10:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag, 23. April 2015 15:30 bis 18:00 Uhr 
Dienstag, 12. Mai 2015 17:30 bis 19:00 Uhr 

 
Weitere Informationen und Termine finden Sie auf unserer 
Homepage: www.campus02.at/rwc 
 
Fachhochschule CAMPUS 02 
Körblergasse 126 I 8010 Graz I 0316 6002-803 
controlling@campus02.at  I www.campus02.at                          
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Fünf Euro – soviel geben poli-
tische Parteien im Schnitt pro 
Wahlberechtigtem für Wahl-
geschenke wie Kugelschreiber, 
Zuckerln oder Feuerzeuge aus. 
Die ÖVP Hitzendorf verwendet 
dieses Geld lieber für etwas 
Sinnvolles: „Wir besuchen alle 
Wahlberechtigten in unserer 
Gemeinde und schenken je-
der und jedem seinen Wahl-
Fünfer. Der kann dann ent-
weder für kleine Geschenke 
eingelöst oder für soziale Ein-
richtungen in Hitzendorf ge-
spendet werden,“ beschreibt 
ÖVP-Spitzenkandidatin Re-
gierungskommissärin Simone 
Schmiedtbauer diese einma-
lige Aktion. 

Quer über alle Alters-, Par-
tei- oder Ortsgrenzen hinweg 
hat der Wahl-Fünfer voll ein-
geschlagen: Mehr als 3.000 
Männer und Frauen aus allen 
25 Ortsteilen von Altenberg 

Wahl-Fünfer: 
Mehr als 3.000 haben schon gespendet
Mit dem „Wahl-Fünfer“ geht die ÖVP Hitzendorf neue Wege in der Wahlwerbung: Statt Feuerzeug und Kugelschreiber bekommt 
jede/r Wahlberechtigte fünf Euro, die er/sie für einen guten Zweck in Hitzendorf spenden kann. Mehr als 3.000 Menschen in 
unserer Gemeinde haben das bereits getan und im Rahmen dieser österreichweit einzigartigen Aktion schon mehr als 15.000 Euro 
an (Wahl)Hilfe geleistet. 

Simone Schmiedtbauer und Thomas Gschier mit einem prall 
gefüllten Spendenkorb.

bis Steinberg haben ihren 
Wahl-Fünfer bereits gespen-
det. Jeden Tag kommen 50 
bis 100 weitere per Post. „Wir 
hätten uns das nie gedacht, 
dass wir damit eine solche 
Welle der Hilfsbereitschaft 
auslösen. Wie man sieht: Hit-
zendorf und seine Menschen 
liegen uns allen sehr am Her-
zen“, so Simone Schmiedt-
bauer, die für die Aktion 
25.000 Euro locker gemacht 
hat, die die Partei selbst er-
wirtschaftet hat – ganz ohne 
irgendwelche Spenden oder 
öffentlichen Mittel!

Seit Mitte Februar bringen 
mehr als 50 Freiwillige – al-
lesamt engagierte Gemeinde-
rats-KandidatInnen der ÖVP 
– den „Wahl-Fünfer“ zu den 
rund 6.000 Wahlberechtigten 
im Gemeindegebiet. „Und 
alle sind wirklich begeistert, 
gemeinsam etwas Gutes zu 

tun“, so die Erfahrung des 
SchmiedtPOWER-Teams. Kon-
kret unterstützt werden damit 
folgende vier Projekte:
•	 der Sozialkreis Hitzen-

dorf bei der Erweiterung 
des Soforthilfe-Fonds für 
plötzlich verarmte Fami-
lien in Hitzendorf

•	 die Kinderkrebshilfe Stei-
ermark beim Projekt „Sur-
vivors – Krebs-Überleben-

Ein Oberösterreicher landet 
2003 in der Steiermark-
Attendorf-Mantscha. Direkt 
an der Grenze zur Gemein-
de Seiersberg wird gemein-
sam mit einer Grazerin   ein 
kleines Haus im Grünen 
gekauft. In einer ländlichen 
Gemeinde und doch nahe 
der Shopping Center, Woh-
nen auf dem Land und trotz-
dem kurze Wege zum Arzt. 
Alles passt.
Dann kommt die Zusam-
menlegung der Gemeinden. 
Ausgezeichnet, dachten wir 
im ersten Moment. Dann ka-
men aber Zweifel. Wird es in 
der neuen Gemeinde so blei-

de spenden krebskranken 
Kindern Trost“

•	 Rainbows Hitzendorf für 
die psychologische Be-
treuung von Scheidungs- 
und Halbwaisen-Kindern

•	 das Hilfswerk Hitzendorf 
bei der Anschaffung von 
fünf neuen Roll- und fünf 
neuen Leibstühlen für 
pflegebedürftige Hitzen-
dorfer SeniorInnen

ben wie früher, wird es viel-
leicht sogar schlechter? Was 
ist mit den Abspaltungsbemü-
hungen zur Gemeinde Seiers-
berg. Bin ich dann plötzlich in 
einer städtischen Gemeinde?
1. Jänner 2015 und unsere 
Zweifel sind verflogen:
Der ausgezeichnet aufgebaute 
Info-Kalender wird zugestellt 
und gibt mir alle wichtigen 
Termine. Die gelben Säcke 
mit weiterem Info-Material 
kommen. Ich habe ein Problem 
mit den Müllsäcken. Das wird 
sofort und völlig unbürokra-
tisch von den Gemeindebe-
diensteten gelöst. Ich nehme 
Kontakt zur Gemeindeführung 

auf und werde sofort zu einem 
Gespräch eingeladen. Die we-
nigen Kilometer nach Hitzen-
dorf waren es nicht, dass es 
dazu noch nicht gekommen 
ist, ich habe das Mail zu spät 
gelesen!! Vor mir liegt die neue 
Meldebestätigung, ich brauch 
mich nicht mehr extra darum 
zu kümmern. Zeckenschutz-
impfung am 25. März. Die vie-
len kleinen Dinge sind es, aber 
auch die großen:
Eine einwohnerstärkere Ge-
meinde bekommt mehr För-
derungen. Der Innen- und Au-
ßendienst ist optimiert. Und 
trotz Zusammenlegung wer-
den die wichtigen Strukturen 

beibehalten, z.B. die Freiwil-
ligen Feuerwehren oder die 
Sportvereine. 

Und nicht zuletzt: Für die 
anstehenden Gemeinderats-
wahlen wird von allen maß-
geblichen  Parteien äußerst 
fair Wahlwerbung betrieben.
Wir schauen sehr zufrie-
den in eine nahe und ferne 
Zukunft als Hitzendorfer in 
der neuen, aber zum Glück 
immer noch ländlichen Ge-
meinde Hitzendorf.

Peter Neudorfer /
Dr. Elisabeth Schick, 

Mantscha 27

Leserbrief
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Ganz schön 
enerGie sparen

neU! holz/alU-Fenster titan 101. Hoher Wärmeschutz auf 
natürliche Art. Dafür stehen Titan 101 und Rubin 90 mit jeweils 
90 Millimetern Holz. Eine starke, natürliche Front gegen Wind 
und Wetter. Das bringt hohe Stabilität und Spitzenwärmewerte 
bis zu Uw 0,72. Ein weiterer Grund zur Freude: der neue vollver-
deckte Beschlag Nanolock.

Fragen Sie Ihren Josko Partner nach aktuellen Aktionen. 
Mehr auf www.josko.at oder unter 0800.210200.

Ihr Josko Partner:

8151 Hitzendorf Nr. 145
Mobil 0664.302 27 21
tmseebacher@aon.at

Titan A5 quer_210312.indd   1 22.03.2012   7:07:11 Uhr

DEINE WEB PROFIS DIREKT VOR ORT!
www.eigenefirmenwebseite.atAlexander Herzog  |  8151 Hitzendorf  |  +43 650 7269674

Hitzendorf.info

Hitzendorf.info14



„Ich unterstütze Simone, weil
 sie ein besonders großes Herz 

für Kinder hat!“ 
Veronika Schober, Direktorin VS Hitzendorf

Politische Bildung 
kennt keine Altersgrenzen
Es ist der 10. Februar 2015. 
Um 10 Uhr beginnt die Sit-
zung des Landtags im Land-
haus in Graz. 
Auf der Zuschauertribüne 
sitzen obersteirische Schüler, 
Grazer Studenten, südameri-
kanische Gäste, Hitzendorfer 
Senioren und weitere Interes-
sierte.
Am Vormittag stehen Bil-
dungsthemen auf dem Sit-
zungsprogramm (Rechtliche 
und finanzielle Absicherung 

von Natur- und Waldkinder-
gärten und Schulsozialarbeit 
in der Steiermark).
Nach dem hochinteressanten 
Besuch der Landtagssitzung 
und einem guten Mittagessen 
besichtigen wir das Münzka-
binett und das Archäologie-
museum am Areal von Schloss 
Eggenberg. Das wertvollste 
Objekt der Sammlung ist der 
Kultwagen von Strettweg mit 
einem Versicherungswert von 
50 Millionen Euro.

Aufmerksam und kritisch verfolgen die Hitzendorfer Senioren die 
Landtagssitzung.
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Buschenschank

Weinbau  Hausbrennerei  Catering

8151 Reiteregg 44

Tel. 031 23 / 22 88

www.dornerwein.at

IHR FIRST CLASS PARTNER FÜR FENSTER, HAUSTÜREN & SONNENSCHUTZ
SPÖRK

Beratung • Verkauf • Montage • Service

8151 Steinberg 135 • Tel. 0664/4410496
 Tel. 0316/577338 • Fax. 0316/582616 • E-Mail: actual.spoerk@aon.at IHR FIRST CLASS PARTNER FÜR FENSTER, HAUSTÜREN & SONNENSCHUTZ

SPÖRK
Beratung • Verkauf • Montage • Service

8151 Steinberg 135 • Tel. 0664/4410496
 Tel. 0316/577338 • Fax. 0316/582616 • E-Mail: actual.spoerk@aon.at

DEINE WEB PROFIS DIREKT VOR ORT!
www.eigenefirmenwebseite.atAlexander Herzog  |  8151 Hitzendorf  |  +43 650 7269674
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„SchmiedtPOWER, weil nicht die Farbe der 
Partei entscheidet, sondern die Person selbst. 
Geradlinigkeit, Taten statt großer Worte. 

Simone eben.“
Mag. Pharm. Ursula Berger-Kürzl, Apothekerin in Hitzendorf

Aus der Bibliothek
Immer wieder wird beklagt, 
dass heutzutage viel weniger 
gelesen wird. Diese Annahme 
trifft jedenfalls auf das Publi-
kum der Bibliothek Hitzendorf 
nicht zu. Wie anders wäre es 
möglich, dass im vergange-
nen Jahr fast 1.200 Personen 
38.700 Medien entliehen ha-
ben. Das bedeutet eine neu-
erliche Steigerung gegenüber 
dem Jahr 2013 um 14 Prozent 
und somit einen absoluten 
Spitzenwert seit Bestehen der 
Bibliothek.
Die Gründe für diese erfreu-
liche Entwicklung sind man-
nigfaltig: Da wäre einmal 
das umfassende Angebot 
an Büchern für alle Alters-
gruppen, Hörbüchern, DVDs, 
Spielen und mehr als hundert 

Anna Aldrian, nach drei 
Jahrzehnten in Lateina-
merika heute wieder Süd-
steirerin, liest am 19. März 
mit Beginn um 19.30 Uhr 
in der Bibliothek aus ihrem 
Buch „Sonnseitig. Schatt-
seitig“. Vor der traumhaften 
Landschaft des „Steirischen 
Himmelsreichs“ im österrei-
chischen Süden lässt die Au-
torin in sieben Erzählungen 
bodenständige Menschen 
erleben, wie Unerwartetes 
bedrohlich oder beglückend 
über sie hereinbricht. 

Lesung

Auch 2014 eine Erfolgsgeschichte
Zeitschriftenabos zu nennen. 
2.200 Medien wurden im letz-
ten Jahr neu angekauft, inte-
ressante Neuerscheinungen 
sind immer rasch verfügbar.
Mit unseren 39 Öffnungs-
stunden wöchentlich kommen 
wir der Bevölkerung sehr ent-
gegen, haben wir doch von 7 
bis 8, von 10 bis 14 und dann 
noch von 17 bis 19 Uhr geöff-
net, montags sogar schon ab 
16 Uhr. Dazu kommen noch 2 
Stunden am Samstag und 1 
Stunde am Sonntag. Seit Be-
ginn des heurigen Jahres bie-
ten wir auch Jahreskarten für 
Kinder und Erwachsene sowie 
Familien-Jahreskarten an.
2014 gab es zahlreiche Ver-
anstaltungen für Erwachse-
ne, vom bestens besuchten 

Vortrag von Karl Ploberger bis 
zu Krimilesungen und einem 
Literaturbrunch mit einem 
Kabarettisten. Die Teilneh-
merInnen des Landeskunde-
kurses mit Ernst Lassnik trafen 
sich ebenso in der Bibliothek 
wie eine Gruppe von Englisch 
lernenden Senioren und Se-
niorinnen. Besonders wichtig 
ist uns die Leseförderung, die 
schon bei den ganz kleinen 
Kindern beginnt. Die regel-
mäßig stattfindenden Kin-
dernachmittage, die Besuche 

der Volksschulkinder und das 
reichhaltige Medienangebot 
für die Altersgruppe zwischen 
2 und 15 Jahren sichern der 
Bibliothek einen Fixplatz in 
der Lebenswelt der Kinder und 
Jugendlichen. Die Bibliothek 
Hitzendorf liegt hinsichtlich 
Medienangebot, Entlehn-
zahlen und Öffnungszeiten im 
österreichischen Spitzenfeld. 
Die 22 Mitarbeiterinnen - 20 
von ihnen stellen ihre Zeit 
ehrenamtlich zur Verfügung - 
freuen sich auf Ihren Besuch.

Die öffentliche Bibliothek 
lud im Rahmen des Projektes 
Jolly Agenda zum Kinder-
kochkurs, und die begeister-
ten JungköchInnen stürmten 
an zwei Samstagvormit-
tagen die Schulküche der 
NMS. Unter der Leitung von 
Bettina Kollmann zauberten 
die Kleinen ein herzhaftes 
Kinder-Mittagsmenü, um es 

Tischlein deck dich 
sogleich mit der gleichen Be-
geisterung, wie sie sie beim 
Kochen an den Tag legten, 
zu verspeisen. Das Nach-
haltige an der Geschichte: 
Einmal mehr wurde auf den 
bewussten Umgang mit hei-
mischen, saisonalen Lebens-
mitteln und auf die Bedeu-
tung gesunder Ernährung 
hingewiesen.
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Aus der                 

Aus der       

Nach vielen Weihnachtskek-
sen, Schokolade und wenig 
Bewegung wollten wir un-
serem Körper wieder einmal 
Gutes tun. Also standen eine 
Woche lang Obst und Gemüse  
auf dem Speiseplan. Dass Vi-
tamine  auch gut schmecken 
können, noch dazu, wenn man 
selbst bei der Zubereitung 
helfen darf, haben wir in die-
ser Woche herausgefunden.   
Äpfel und Bananen wurden 
getrocknet, Obst und Gemüse 
entsaftet, Obstsalat zuberei-
tet und Bananenmilch gemixt. 
Der Geschmackssinn der Kin-
der  wurde herausgefordert, 

vor allem beim Verkosten von 
Zitronensaft.
Dass unser Vitaminprojekt so 
gelungen ist, liegt auch an den 
tollen Geräten, die wir benut-
zen konnten. Dies  möchte ich 
zum Anlass nehmen, mich im 
Namen der gesamten Schule 
für die finanzielle Unterstüt-
zung zu bedanken,  die wir 
im Rahmen der „Gesunden 
Gemeinde“  für den Ankauf 
diverser elektrischer Geräte, 
Koch- und Backutensilien er-
halten haben. 

Sonja Jantscher 
für die Kinder der 

VS-Nachmittagsbetreuung

Vitaminprojekt schmackhaft gemacht

Das Projekt Bikeline ermutigt
die SchülerInnen statt mit 
Schulbus oder Elterntaxi mit 
dem Fahrrad in die Schule zu 
kommen Die NMS Hitzendorf 
radelt seit 2012 mit. 

Im Vorjahr waren 35 NM-
SchülerInnen pedaltretend 
unterwegs und erradelten in 
nur sechs Wochen 3.100 Ki-
lometer und 45.000 Höhen-
meter. 

Durch einen Helmchip und die 
tägliche Registrierung beim 
Schulterminal werden die An-
zahl der Fahrten, Kilometer-
leistungen und überwundene 
Höhenmeter jedes Telnehmers 
aufgezeichnet. Auf alle teil-
nehmenden Kids warten tolle 
Warenpreise, zur Verfügung 
gestellt von ortsansässigen 
und überregionalen Bikeline-
partnern. BikelinekaiserIn, 
BergkönigIn und Wetterfür- Biklineanmeldung mit Helmchip

Offene 
NMS

Ende Jänner standen die 
Türen der NMS Hitzen-
dorf für alle Jugendlichen, 
Eltern und sonstwie Inte-
ressierten, denen die rich-
tige Schulwahl nach der 
4. Klasse Volksschule ins 
Haus steht, offen. An die 
50 Schüler und alle Lehrer 
der NMS Hitzendorf nah-
men die Gäste in Empfang, 
um ihnen bei vielen span-
nenden Mitmachstati-
onen einen Einblick in die 
Möglichkeiten, welche die 
Kinder an einem Schultag 
in Hitzendorf erwartet, zu  
gewähren.

Die BikeLine steigt auch 2015
stInnen werden in der „Street 
of Fame“ verewigt. 
 
Die Eltern der SchülerInnen 
müssen ihre Kinder für die Bi-
keline anmelden, dann steht 
einer Teilnahme im Projekt-
zeitraum vom 05. Mai bis 
13. Juni nichts mehr im Weg.  
Informationen und das An-
meldeformular erhalten die 
SchülerInnen Anfang April mit 
nach Hause.  

Die Zwischenstände können 
online abgefragt werden – 
www.bikeline.at

Jeder Teilnehmer der Bike-
line ist ein Gewinner. Jeder 
leistet einen Betrag zu seiner 
persönlichen Gesundheit und 
zum Umweltschutz und zu-
sätzlich ist jeder ein Vorbild, 
nicht nur für seine Mitschü-
ler/innen, sondern auch für 
die Erwachsenen. 
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Mit 2015 wurde auch die 
Halbzeit im „Projekt Jolly“ 
eingeläutet. Im Pfarrkinder-
garten und der Bibliothek 
haben seit Projektbeginn 
zahlreiche Aktivitäten statt-
gefunden. Dabei wurde das 
Hauptaugenmerk immer auf 
die Schwerpunkte Ernährung, 

Ernährung, Bewegung und 
Glück im Kindergarten

Bewegung und Wohlbefinden 
gelegt.  Begleitet werden die 
Aktivitäten vom Projektmas-
kottchen, dem Jolly. Die ge-
filzte Handpuppe weiß um 
die Wichtigkeit von gesunder 
Ernährung, Bewegung und 
Glück bereits im Kindergar-
ten- und Grundschulalter.

Roswitha, die oberste Kindergartentante, mit Jolly.

Ein Kinderkochkurs, der im 
Frühjahr von der Bibliothek 
Hitzendorf angeboten wurde, 
musste aufgrund des großen 
Interesses ein zweites Mal an-
geboten werden. Im Kinder-
garten wurde zur Faschings-
zeit das Thema Glück intensiv 
behandelt. Beim Faschingsfest 
gab es ein Kasperltheater, ge-
spielt von den Kindergarten-
pädagoginnen, wo wieder das 
Thema gesunde Ernährung auf 
kindergerechte und lustige 
Weise dargebracht wurde. 
Das Comenius-Regio-Partner-
schaftsprojekt, begleitet vom 
LFI Steiermark, beinhaltet 
neben den Aktivitäten für die 
Kinder der Gemeinde auch den 
Austausch mit der deutschen 
Partnergemeinde Neu Kaliß. 

Innerhalb der zweijährigen 
Projektzeit sind vier gegen-
seitige Besuche verpflichtend. 
Schwerpunkt der Arbeitsbe-
sprechungen, die während der 
Besuche absolviert werden, ist 
die Entwicklung eines Koch-
buches von Kindern für Kin-
der. Dieses heißt „Kinder ko-
chen mit Jolly“ und erscheint 
im Mai 2015. 

Elisabeth Rosegger-Klampfl,
LFI Steiermark 

Das Ferienprogramm erlebt 
seine 6. Auflage

Pflanzen Creativ mit 
Anna Hergan. (2014)

In Hitzendorf 
ist immer was los. 

In vielen Gemeinden ist der 
Sommer eine ruhige Zeit.
Nicht so in Hitzendorf. Hier 
ist immer was los, aber am 
meisten in der Sommerfe-
rienzeit. So manche Eltern 
haben durchblicken lassen, 
dass sie sich schon „fürch-
ten“, wenn das Ferienpro-
gramm im Mai erscheint 
– kein Wunder, gilt es doch 

längst als Pflichtlektüre für 
die Kids, die regelmäßig einen 
Run bei der Anmeldung auf 
die vielen Programmpunkte 
– altbewährte und immer 
wieder auch neue, heuer gibt 
es sogar eine ganze Erlebnis-
sportwoche - auslöst. 

Anfragen richten Sie bitte wie 
gewohnt unter:

Tel. 0664/4330667 an 
Andreas Spari

Kinderoper 
im Schloss 

Bei einem Dreitagesausflug 
vom 12. bis zum 14. Juni 2015 
ins Burgenland wartet als Hö-
hepunkt die Aufführung der 
Kinderoper „Die Schneekö-
nigin“ auf Schloss Esterhazy. 
Übernachtet wird im Jufa-Ho-
tel Neutal. Die Anreise erfolgt 
am Freitag mit Privat-PKW, am 
Samstag kann zwischen Drai-
sinenfahrt und Familypark ge-
wählt werden. Anfragen rich-
ten Sie bitte an Andreas Spari, 
Tel. 0664/4330667.

„Hitzendorf hat in den vergangenen 20 Jahren einen 
enormen Aufschwung genommen. Simone Schmiedtbauer 
traue ich zu, dieses Werk ihrer Vorgänger fortzusetzen.

Ihre offene und zugängliche Art wird auch die Bewohner-
Innen der Fusionsgemeinden sehr bald davon überzeu-
gen, dass man ihr die Leitung des „neuen Hitzendorf“ 

bestens zutrauen kann.“

Helfried Grandl, Steinberg 98, 8151 Hitzendorf

Dieses Projekt wurde mit Unterstützung 
der Europäischen Kommission finanziert. 
Die Verantwortung für den Inhalt dieser 
Veröffentlichung (Mitteilung) trägt al-
lein der Verfasser; die Kommission haftet 
nicht für die weitere Verwendung der da-
rin enthaltenen Angaben.
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Harmonische Hauptversammlung

Neben den üblichen Tages-
ordnungspunkten stand bei 
der Jahreshauptversammlung 
des MGV Hitzendorf eine Er-
gänzungswahl im Vorstand 
an. Alfred Hermann wurde 
zum Kassier gewählt, Ger-
hard Winkler zum Obmann. 
Vinzenz Schalk und Reinhardt 
Schwarzenberger überneh-
men jeweils die Stellvertreter-

position. Unser „Zenz“ hat die 
Funktion des Kassiers gute 22 
Jahre (!) in bester Manier erle-
digt. Unter Reinhardt Schwar-
zenbergers zehnjähriger Füh-
rung wurde unter anderem 
unser Stutzfrackel eingeführt. 
Beiden Herren sei unser Dank 
für ihre Arbeit für den MGV 
ausgesprochen! Im Anschluss 
daran lud unser Gastwirtepaar 

Ilse und Rudi wieder zu einem 
wunderbaren Suppenbuffet 
ein – herzlichen Dank für die 
köstliche Bewirtung!
Es folgte der Neujahrsemp-
fang unseres Chorleiters Heli 
Jauk, wo unser Fanclub nicht 
nur unzählige Chorlieder zu 
hören bekam, sondern erst-
mals auch eine Talenteshow 
der ganz besonderen Art. Im 
Vorfeld haben wir alle Sänger 
dazu eingeladen, einen per-
sönlichen Beitrag zu diesem 
Fest zu leisten. Das Ergeb-
nis war einfach unglaublich: 

     

HHH   III   TTT   ZZZ   EEE   NNN   DDD   OOO   RRR   FFF   
 

SSSooonnnnnntttaaaggg,,,   222222...   MMMääärrrzzz   222000111555   
      111333   ---   111777   UUUhhhrrr   

   

iiinnn   dddeeerrr   

 
                          

       
    Wir bieten an:  

      Baby- und Kinderkleidung 
           für Frühjahr und Sommer, 
             Spielzeug, Bücher, 

   fahrbare Untersätze uvm.!  
                   

130 Aussteller freuen sich auf Euch! 
 

          

                                                         
 

 
Flohmarkttelefon: Doris: 0680/1109832 oder Tanja: 0680/3331096 
     (Es sind leider keine Tischreservierungen mehr mögl ich!)   

Witze wurden erzählt, Gstan-
zeln vorgetragen, Sketches 
gespielt und so mancher Sän-
ger konnte seinen vorberei-
teten Beitrag gar nicht mehr 
los werden, so rasch verging 
dabei die Zeit mit Lachen und 
Singen!

Pünktlich um Mitternacht lie-
ßen wir dann Karl Stieber zu 
dessen Geburtstag hochleben. 

PS: Am 29. Mai veranstalten 
wir unser Sommerkonzert in 
der Kirschenhalle

MGV HITZENDORF
G e g r ü n d e t  i m  J a h r e  1 8 9 3

Die beliebten Waldforschertage mit Margit und Willi Lechner 
finden vom 3. – 6. August 2015 statt.

Nähere Informationen bzw. Anmeldung in der Bibliothek bei: 
Doris Brunner,  dbrunner@bibliothek.hitzendorf.at

Radsternfahrt:
Die alljährliche Radsternfahrt führ uns dieses Jahr nach 
Deutschfeistritz: 

Termin: 25. Mai 2015 (Pfingstmontag)
Anmeldung: Stadler Manfred (Alpenverein Hitzendorf) 	
	 0664/96 05 651 

Nähere Infos zur Abfahrtszeit werden noch rechtzeitig bekannt gege-
ben. Die Gemeinde mit den meisten Teilnehmern wieder prämiert.  

Sommerferienprogramm 2015 

Waldforschertage

Hitzendorf.info
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Auch im letzten Jahr haben 
einige JungmusikerInnen das 
Leistungsabzeichen absolviert. 
Der Musikverein Marktkapelle 
Hitzendorf gratuliert den ta-
lentierten JungmusikerInnen 
Lorenz Brunner (Schlagzeug, 
Bronze mit Auszeichnung), 
Tobias Gissing (Klarinette, 
Bronze mit sehr gutem Erfolg) 
und Julia Stieber (Querflöte, 
Junior mit Auszeichnung) zu 
ihrer hervorragenden musika-
lischen Leistung! 

Besonders erfreulich ist, dass 
viele weitere (Jung)Musi-
kerInnen die Blasmusik für 
sich entdeckt haben. Denn 
nicht nur die neue Gemeinde 
Hitzendorf ist seit 2015 ein 
Stück größer geworden, auch 
der Musikverein Marktka-
pelle Hitzendorf erfreut sich 
des zahlreichen Zuwachses 
an (Jung)MusikerInnen! Die 
Marktkapelle (MV) hat drei 
neue Mitglieder und das Ju-
gendorchester (JO) gleich 
neun neue Mitglieder zu 
begrüßen! Der Musikver-
ein Marktkapelle Hitzendorf 
wünscht den neuen Mitglie-
dern Lorenz Brunner (Schlag-
zeug/MV), David Eibinger (Eu-
phonium/JO), Jakob Eibinger 
(Posaune/JO), Gabriel Gissing 
(Horn/JO), Tobias Gissing (Kla-
rinette/MV), Dominik Hartner 
(Schlagzeug/JO), Nina Hart-
ner (Querflöte/JO), Manfred 
Kollmann (E-Bass/JO&MV), 
Paul Pesenhofer (Posaune/

Der Musikverein Marktkapelle 
Hitzendorf wächst 

JO), Manfred Saubart-Gissing 
(Bariton-Saxophon/JO) und 
Simon Schreiner (Posaune/
JO) auf diesem Weg alles Gute 
und heißt sie hiermit herzlich 
willkommen!  

Ihren ersten großen Auftritt in 
den Reihen der Marktkapel-
le bzw. des Jugendorchesters 
haben die neuen (Jung)Mu-
sikerInnen am 25. April 2015 
um 20 Uhr beim Jahreskonzert 
„Operette meets Musical“ des 
Musikvereins Marktkapelle 
Hitzendorf in der Kirschen-
halle. In der ersten Hälfte des 
Abends werden Sie unter an-
derem das Potpourri „Im wei-
ßen Rössl“ und die Ouvertüre 
aus „Dichter und Bauer“ in die 
Welt der Operetten entfüh-
ren. Nach der Pause erwarten 
Sie ergreifende Melodien aus 
weltbekannten Musicals wie 

König der Löwen, Tarzan und 
Tanz der Vampire! Der Musik-
verein Marktkapelle Hitzendorf 
freut sich auf Ihr Kommen! 

Mag. Elisabeth Klöckl-Stadler 
übergibt nach 5 verdienst-
vollen Jahren das Amt des 
Obmannes an Musikerkolle-
gen Herbert Schmiedtbauer. 
Die Musikerinnen danken ihr 
für ihren unermüdlichen Ein-
satz im Sinne der Blasmusik, 
so fielen doch umfangreiche 
Projekte und Veranstaltungen, 
wie das 125-Jahr-Jubiläum 
des Musikvereins mit ORF-
Frühschoppen (2012) und die 
erfolgreiche Teilnahme an 
einer Marschwertung (2013) 
und einer Konzertwertung 
(2014) in ihre Amtszeit. Die 
MusikerInnen blicken mit Zu-
versicht in die Zukunft, denn 
mit Herbert Schmiedtbauer 

und dem neuen Vorstand-
team kann die Erfolgsge-
schichte weitergeschrieben 
werden. Das Vorstandsteam: 
Obmann Herbert Schmiedt-
bauer (Stv: Manfred Koll-
mann), Kapellmeister Stefan 
Stadler (Stv: Elisabeth Klöckl-
Stadler), Schriftführerin Bi-
anca Weidinger (Stv: Barbara 
Gissing), Kassier Johannes 
Stern (Stv: Alexandra Kraus), 
Jugendreferenten Florentina 
Gollob und Anita Weidin-
ger, EDV-Referentin Nicole 
Weidinger, Archivare Florian 
Kager und Anita Weidinger, 
Beiräte Fuchs Franz, Johann 
Guggi und Monika Lackner, 
Stabführer Franz Fuchs und 
Florian Kager. 

Alle Informationen rund um 
den Musikvereinfinden Sie 
unter www.mm-hitzendorf.at 

„Weil Simone jung und dynamisch ist, als erfolgreiche 
Bäuerin ihre wirtschaftliche Kompetenz bewiesen hat 
und deshalb in der Lage ist, wie ihr Vorgänger die Ge-

schicke der Gemeinde bestens zu führen.“
Franz Kollmann, Oberberg
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Andreas Spari 

Ab 11. Mai, 14 Uhr, Schwimmbad in der NMS Stallhofen  
 

Schwimmkurs für Anfänger 
und Fortgeschrittene 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Beginn Anfänger: Dienstag, 12. Mai 2015, 14.00 – 16.00 Uhr 

Kurstage Anfäger: Di 12., Do 14., Sa 16, Di 19. und Mi 20. Mai 2015 

Kurszeiten: Wochentags: 14 – 16 Uhr; Samstags: 13 – 15 Uhr 

Anmerkung: ab 4 Jahre, Alter nach oben egal; Mitzubringen: 2 Badehosen bzw. Bikini, 2 
Handtücher, 1 Bademantel, Badeschlapferl und eventuell Haargummi für Mädchen  
 

Beginn Fortgeschrittene: Montag, 11. Mai 2015, 14.00 – 16.00 Uhr 

Kurstage Fortgeschrittene: Mo 11., Mi 13., Fr 15., Sa 16. und Mo 18. Mai 2015 

Kurszeiten: Wochentags: 14.00 – 16.00 Uhr; Samstags: 10 – 12 Uhr 

Ziel: Steigerung im Ausdauerbereich Brustschwimmen, Erlernen des Rückenschwimmens, Erlernen 
des Kopfsprunges, Einführen in den Schwimmstil Kraul und Ablegung einer Schwimmprüfung 
 

Ort: Hallenbad der Neuen Mittelschule Stallhofen  

Leitung: Sportlehrer und staatliche geprüfter Lehrwart 

Kursbeitrag: € 65,– (Eintritt und Jause) 
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Anmeldeschluss: 13.04.2015 mittels blg. Abschnitt (bei der Schul- bzw. KiGa-Leitung abgeben) 
 

Mein(e) Sohn/Tochter ………………………………………………………  Alter: ……….. 

 

nimmt am Schwimmkurs teil! (Bitte ankreuzen)               0 Anfänger     0 Fortgeschrittene 

 

Unterschrift des Erziehungsberechtigten:  …………………………………………….… 

Telefonnummer: …………………………………………… 
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Jakob Tritthart, beinahe 
schon legendärer Betreiber 
des gleichnamigen Reifen-
dienstes, hat seinen Stand-
ort von Rohrbach nach Hit-
zendorf verlegt und ist mit 
den neuesten Montier- und 
Wuchtmaschinen in die im 
Vergleich zu früher ungleich 

Reifen Tritthart nun
größer und zentraler

Das Angebot:

„Ich unterstütze Simone, weil Politik für 
mich Vertrauenssache ist und Simone 
dieses Vertrauen aktiv lebt indem sie 

Brücken zu den Menschen ihrer Heimat 
baut. Im Bereich Kunst und Kultur werde 
ich Simone und das neue Hitzendorf mit 

meinen Möglichkeiten gerne unterstützen.“
Josef Gerhard Pfleger, cSPM, Techn. Leiter, Eventmanager, Moderator

Seit November 2014 ist es 
nicht mehr zu übersehen, 
die Hauptanstalt der Raiff-
eisenbank Hitzendorf-Rein 
wird neu errichtet. An der 
Stelle, an der das alte Ge-
bäude stand, entsteht nun 
ein modernes Bankgebäude, 
das sich hervorragend ins 
Ortsbild eingliedert. 
Dabei hat sich schon vorher 
einiges getan. Im Sommer 
wurde neben dem ehema-
ligen Abwicklungscenter der 
Bank, das jetzt in der Bau-
phase als Bankstelle dient, 

Die neue Raiba wächst

Reifen für PKW, LKW Motorräder und Traktoren aller nam-
haften Hersteller, Felgen aller Art, Montage & Reparatur, Rei-
feneinlagerung, Autozubehör (Frostschutz, Batterien, Motoröle 
und dergleichen mehr).

(allgemein als Kohl-Haus be-
kannt) ein neuer schöner und 
vor allem sicherer Zugang 
zum Kindergarten und zur Bi-
bliothek geschaffen. 
Die Planungen für diesen 
Neubau laufen schon seit 
2010. Ursprünglich war ein 
Umbau des bestehenden Ge-
bäudes geplant. Nach einem 
Architektenwettbewerb und 
darauffolgenden langen und 
reiflichen Überlegungen war 
aber klar, dass aus wirtschaft-
lichen Gründen ein Neubau 
einem Umbau vorzuziehen ist.

Somit erfolgte am 25. Novem-
ber im Beisein von Bürgermei-
sterin Simone Schmiedtbauer 
der Spatenstich. Mittlerweile 
ist das Erdgeschoss samt De-

cke aufgemauert. Der Roh-
bau soll Anfang Mai fertig-
gestellt sein, der Bezug der 
neuen Bank ist mit Ende des 
Jahres geplant. 

großzügigeren Räumlich-
keiten im Gewerbepark ein-
gezogen. 
Beim Unternehmen handelt 
es sich um einen waschech-
ten Familienbetrieb, geht 
doch Jakobs Tochter Jenny 
ihrem Vater tatkräftig zur 
Hand (Bild).
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DAS BODLOS

BÄDER • HEIZUNG • INSTALLATIONEN • WERKZEUG
LIEBOCH • Dorfstrasse 6 • 03136/612 88 • PEGGAU • Grazer-Strasse 7 • 03127/2237

www.bodlos.at

Traum-Badezimmer
• FESTER PREIS
• ENTSORGUNG
• GÜNSTIGE
   FINANZIERUNG
• BERATUNG
• PLANUNG
• MONTAGE
• SERVICE   
• FIXER TERMIN

Alles aus einer Hand!

KFZ Schnitzer & Hanawegg
Inh. SCHREINER u. HAUSEGGER

8151 Hitzendorf 38, Tel. 03137/2147, www.kfz-hitzendorf.at
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„Simone, weil ich ihre menschliche Art 
schätze und von ihrer wirtschaftlichen 

Kompetenz überzeugt bin!“
Reinhardt Schwarzenberger

Am letzten Februartag war im 
GH Fürndörfler wieder Poker-
time angesagt. Und sie kamen 
auch, die „ Pokeranten“, und 
zwar in großer Zahl.
Bis in die späten Abend-
stunden versuchten sich die 
Spieler mittels Karten und/
oder Pokerfaces aus dem 
Spiel zu drängen. Aber kei-
ner machte es dem anderen 
leicht, denn immerhin gab 
so wie jedes Jahr attraktive 
Sachpreise und kulinarische 
Köstlichkeiten aus unserer 
Region zu gewinnen.

So schnell die Eislaufplätze 
in dieser Wintersaison auf-
grund der zwischenzeitlich 
tiefen Temperaturen auch 
entstanden sind, so schnell 
waren sie aufgrund der 
Wetterumschwünge auch 
wieder weg und bescherten 
uns nur ein kurzes Eislauf-
vergnügen. Gut, dass es da 
die Kunsteisbahn des ESV-
Berndorf und die wirklich 

Pokerfaces 
unter sich

Schlussendlich setzte sich 
Gerald Fuchs im Finale ge-
gen Andreas Mauerhofer 
durch und darf sich ein Jahr 
lang Hitzendorfer Poker-
champion nennen. Den drit-
ten Platz erreichte Wolfgang 
Tschemerneg.

Ein großer Dank gilt den ört-
lichen Unternehmen, welche 
das Turnier durch Sachspen-
den unterstützt haben, und 
Johannes Kormann für die 
tolle Organisation und die 
Durchführung des Turniers. 

schattige Lage des Eislauf-
platzes in der Mantscha gibt.  
An dieser Stelle sei allen ge-
dankt, denen wir zumindest 
eine kurze Eislaufsaison ver-
danken:
Bei den Tennisplätzen Wal-
ter Zemann, Thomas Widl, 
Andreas Spari; in Rohrbach 
Franz Haas; in der Mantscha 
Hermann Strimitzer und in 
Berndorf dem dortigen ESV.

Rutschig war’s 
nur kurz

Stockheil
Das diesjährige, nun schon 27. 
Eisstockturnier der Marktge-
meinde Hitzendorf, veranstal-
tet von der Union Eisschwalbe 
Berndorf, konnte die Mann-
schaft der FF Berndorf mit 
Andreas Kainz, Michael Früh-
wirth, René Kager und Dietmar 
Bauer (Bild) vor den Resch 
Young Boys und den Hitzen-
dorfer Altherren für sich ent-
scheiden.
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Seniorenresidenz Waldhof 
- wo Verantwortung zählt!
Die Seniorenresidenz 
Waldhof in Lieboch 
gilt als Inbegriff des 
luxuriösen Senioren-
wohnheims.

LIEBOCH. Ein Wellness Hal-
lenbad, der Streichelzoo, 
jedes Zimmer mit eigenem 
Balkon oder die eigene Par-
kanlage heben die Seni-
orenresidenz Waldhof von 
anderen ab. Aufgrund der 
großen Nachfrage wurde 
jetzt in größerem Stil ausge-
baut. Den hohen Anspruch 
hat man dabei aber nicht 
nur gehalten, sondern teil-
weise sogar noch übertrof-
fen. 
Da der Rahmen für eine 
professionelle Betreuung 
im privaten Haushalt in der 

Regel nicht gegeben ist, bietet 
die Seniorenresidenz Wald-
hof qualifizierte pflegerische 
und ärztliche Betreuung äl-
terer Menschen  an.

Kostenübernahme durch die 
Sozialhilfeträger - auch für 
kleinere Pensionen leistbar

Für Interessierte heißt es aber 
sich schon jetzt rechtzeitig 
zu informieren, denn trotz 
des hohen Standards ist die 
Seniorenresidenz auch für 
kleine Pensionen leistbar, zu-
mal eine Kostenübernahme 
durch die Sozialhilfeträger 
möglich ist.

Eine Führung durch die Se-
niorenresidenz Waldhof in 
Lieboch sowie den Prospekt 
mit einer detaillierten Preisli-
ste und Förderungsmöglich-
keiten gibt es völlig kostenlos 
und unverbindlich bei Hr. 
Pflegedirektor Rene Gimpl 
unter 03136- 63660407

Nur 10 Autominuten von Graz entfernt:  Nicht nur durch die eigene Parkanlage mit idyllischen 
Waldwegen wird die Seniorenresidenz Waldhof ihrem Namen wirklich gerecht. Denn die  luxuriöse 
Ausstattung hebt sie wohltuend von durchschnittlichen Seniorenwohnheimen ab. 

Assl Seniorenwohnheim GmbH 
 Packerstraße 12 · 8501 Lieboch  

Tel: 0 31 36 / 63 66 0 
e-mail: office@seniorenresidenz-waldhof.at

www.seniorenresidenz-waldhof.at

EXKLUSIVES WOHNEN
INMITTEN DER NATUR

· Pflegestufen 1-7 
· Wellness-Hallenbad 
· Sauna, Massage 
· eigene Parkanlage mit über  
  20.000 m2, 
· Streichelzoo 
· Internetzugang, Safe, Kühlschrank und 
  eigener Balkon in jedem Zimmer, alle 
  alkoholfreien Getränke gratis,
  Wäschereinigung ohne Mehrpreis.

Über 20.000m2 
Park mitten im Wald 

mit idyllischen 
Plätzen und Wegen.

Anzeige
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Am Faschingsdienstag, dem 
17.2.2015 waren noch mehr 
fleißige Bienen als sonst im 
Caritas-Pflegewohnhaus un-
terwegs. Unter dem Mot-
to „Alles summt“ wurde ein 
stimmungsvoller Faschings-
ausklang gefeiert. Bewoh-
nerinnen und Bewohner 
verbrachten gemeinsam mit 
ihren Angehörigen, Freunden 
und Bekannten sowie den 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern des Hauses einen lu-
stigen Nachmittag. Für gute 
Musik sorgten die „2 Bienen“ 
– das Duo Maria-Theresia. Für 
das spielerische Programm 
rundherum sorgten unse-
re Mitarbeiterinnen Christa 
Kienzl und Anneliese Triebl. 
Selbstgebackene und ge-
spendete Krapfen und gute 
Brötchen stellten das leibliche 
Wohl sicher. Große Freude 

Fleißige Bienen 
im Pflegewohnhaus 

hatten alle daran, dass auch 
Simone Schmiedtbauer sich 
die Zeit nahm, mitzufeiern 
und aktiv an den Spielen teil-
zunehmen. 
So zeigte dieser Nachmittag 
einmal mehr, dass es für al-
les seine Zeit gibt bei uns im 
Pflegewohnhaus, neben Ar-
beit, Willkommenheißen und 
Abschiednehmen soll auch 
die Zeit der Gemeinsamkeit, 
des Miteinander-Feierns nie 
zu kurz kommen. Und immer 
wieder freuen wir uns über 
rege Beteiligung, Mithilfe und 
Rückmeldungen. Ohne Ange-
hörige, freiwillige Mitarbeite-
rinnen und den Rückhalt aus 
Pfarre und Gemeinde wäre 
dies nicht in der feinen Art 
und Weise möglich. 

Anita Freismuth-Jauschneg
Hausleiterin

ofni.frodneztih.www  edniemeG eresnu rüf edniemeG reresnu sua nizagaM saD
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3.000 Stück Auflage 

Liegt in allen öffentlichen Einrichtungen 
auf (Gaststätten, Friseur, Bibliothek ...)
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8562 Mooskirchen Tel. 03137/2311 Fax Dw-4

Blumen Plettig GesbR  
Bernau 48 • 8152 Stallhofen 
Tel.: 03142/23 4 34 • Fax DW 6 
blumen@plettig.at

Besuchen Sie uns in 
unseren Floristikfachgeschäften:

in Hitzendorf: 
Hitzendorf 38 
8151 Hitzendorf
Tel. 03137/34 17

in Stallhofen: 
Stallhofen 148 
8152 Stallhofen 
Tel. 03142/26 1 36

in Lieboch: 
Packerstraße 128 
8501 Lieboch
Tel. 03136/61 9 37

in Mooskirchen: 
Parkstraße 6A. 
8562 Mooskirchen
Tel. 03137/46 82

in Voitsberg: 
C. v. Hötzendorfstr. 27 
8570 Voitsberg
Tel. 03142/23 9 45

I m  I n t e r n e t  u n t e r  w w w. p l e t t i g . a t

Wußten Sie, dass Sie neben vielen 
steirischen Produkten auch Produkte 
von 15 Lieferanten aus Hitzendorf bei 
uns finden?

 Aus der 

Region - 
  fur die 

Region!

HITZENDORF
Tel.: 03137/24 720  •  http://www.facebook.com/SparHitzendorf

Wußten Sie, dass Sie neben vielen 
steirischen Produkten auch Produkte 
von 15 Lieferanten aus Hitzendorf bei 
uns finden?

 Aus der 

Region - 
  fur die 

Region!

HITZENDORF
Tel.: 03137/24 720  •  http://www.facebook.com/SparHitzendorf

KFZ-MEISTERWERKSTÄTTE 
AUTOBEDARF, AUTORADIO

AUTOBATTERIEN, STOSSDÄMPFER
AUSPUFFANLAGEN

FAHRZEUGBAUTEILE
ANHÄNGEVORRICHTUNGEN

AUTORÄDER für PKW u. LKW
ALUMINIUMFELGEN
TRANSPORTGERÄTE

RÄDER u. ROLLEN ALLER ART

8052 GRAZ, STRASSGANGER STR. 111
TEL. 0 31 6/57 30 00, FAX 57 30 00-15

Hitzendorf.info
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März
19.	 Lesung, 19.30 Uhr
	 Öffentliche Bibliothek
22.	 Baby- und Kinderflohmarkt, 
	 13-17 Uhr, „mama mia“
	 Verein aktive Mütter, 
	 Kirschenhalle
25.	 Kindermittwoch, 15.30-16.30 Uhr
	 Öffentliche Bibliothek
25.	 Zeckenschutzimpfung 16-18 Uhr
	 SVA der Bauern, Gemeindeamt
27	 Preisschnapsen, 18 Uhr
	 Stammtisch Wenzl-Bogner
	 Gasthaus Wenzl-Bogner
27.	 Paul Pizzera „Sex, Drugs &
	 Klei´n´Kunst“, Kabarett, 20 Uhr
	 Sportunion SV Raiffeisen 
	 Hitzendorf, Sektion Tennis
	 Kirschenhalle
28.	 Naturseifen selbstgemacht
	 (Workshop), 14-18 Uhr
	 Elke Kainz, Kräutertenne
	 Attendorfberg 12
29.	 Palmweihe, 10 Uhr
	 Pfarre Hitzendorf
	 Vorplatz Haus der Pfarre
29.	 Kindermusical „Robin Hood“, 
	 16 Uhr, Jugendreferat
	 Kirschenhalle

April
2.	 Gründonnerstagsliturgie, 19 Uhr
	 Pfarre Hitzendorf, Pfarrkirche
3.	 Karfreitagsliturgie, 19 Uhr
	 Pfarre Hitzendorf, Pfarrkirche
4.	 Osternachtfeier, 20 Uhr
	 Pfarre Hitzendorf, Pfarrkirche
5.	 Maschtaeinzug, 9.45 Uhr 
	 anschl. Maschtagottesdienst, 10 Uhr
	 Pfarre Hitzendorf, Pfarrkirche
6.	 Emmausgang, 8 Uhr
	 Pfarre Hitzendorf, Pfarrkirche
6.	 Ostermontag - Familienwandertag, 
	 13 Uhr, FF Berndorf
	 Rüsthaus Berndorf
7.	 Sänger- und Musikanten-
	 stammtisch,19 Uhr
	 Buschenschank Strommer,
	 Mantscha
9.	 Tanzkurs für Anfänger, 19:30 Uhr
	 Kummer - Meine Tanzschule
	 Aula Neue Mittelschule
12.	 Festgottesdienst im Stift Rein, 
	 10 Uhr, Pfarrverband, Stift Rein
12.	 Kirschblütenwanderung
	 Alpenverein OG Hitzendorf
	 Start/Ziel Kirschenhalle
13.	 Sprechtag, Arbeitnehmerver-		
	 anlagung 14-17 Uhr)
	 Finanzamt Graz-Umgebung
	 Gemeindeamt
13.	 Musikantenstammtisch, 19 Uhr
	 Steirisches Volksliedwerk
	 Kirchenwirt Hitzendorf
14.	 Vortrag, Innere Balance mit 
	 dem Starqi Pen, 19.30 Uhr
	 Beratungszentrum Kijufam, 
	 Hitzendorf 129
18.	 Jubiläumsfest mit „Egon 7“, 
	 20 Uhr, Stammtisch Wenzl-Bogner
	 Kirschenhalle

   was wann wo
20.	 „Einfach singen“ mit 
	 Katrin Hausegger und 
	 Kornelia Wenzl, 19 Uhr
	 Landvilla Pia
23.	 Lesung zum Welttag des Buches, 
	 19.30 Uhr, Bibliothek Hitzendorf
25.	 Firmung, 9 und 11 Uhr
	 Pfarre Hitzendorf, Pfarrkirche
25.	 Konzert „Operette meets  
	 Musical“, 20 Uhr
	 Musikverein Marktkapelle 
	 Hitzendorf und Jugendorchester
	 Kirschenhalle
26.	 Hof zu Hof Wanderung
	 Bauernbund Hitzendorf
30.	 Maibaumaufstellen, 18 Uhr
	 Stammgäste Rohrbacherhof
	 Rohrbacherhof
30.	 Maibaumausfstellen; 18 Uhr
	 LJ- Hitzendorf
	 Parkplatz Gemeindeamt

Mai
1.	 1. Maiwanderung, 8 Uhr
	 SPÖ Hitzendorf
	 Parkplatz ASZ Hitzendorf
3.	 Floriani-Gottesdienst, 10 Uhr
	 FF Hitzendorf und Berndorf
	 Pfarrkirche
4.	 Musikantenstammtisch, 19 Uhr
	 Steirisches Volksliedwerk
	 Kirchenwirt Hitzendorf
5.	 Sänger- und Musikanten-
	 stammtisch, 19 Uhr
	 Buschenschank Strommer,
	 Mantscha
5.	 Vortrag: Gesundheitsförderung
	 mit quantenenergetischen 
	 Methoden, 19.30 Uhr
	 Beratungszentrum Kijufam,
	 Hitzendorf 129
9.	 Dance Show, 18 Uhr
	 MOVE-Covalec, Kirschenhalle
17.	 Erstkommunion, 10 Uhr
	 Pfarre Hitzendorf, Pfarrkirche
17.	 Frühschoppen, 10 Uhr
	 Kameradschaftsbund Hitzendorf
	 Kirschenhalle
18.	 „Einfach singen“ mit Katrin 
	 Hausegger und Kornelia Wenzl, 
	 19 Uhr, Landvilla Pia
23.	 Pfingstturnier, Sportunion 
	 SV Raiffeisen Hitzendorf
	 Fußballplatz
25.	 Rad-Sternfahrt 2015
	 Graz Tourismus
	 Ziel in Deutschfeistritz
29.	 Konzert, 20 Uhr
	 MGV Hitzendorf, Kirschenhalle
30.	 Tag der offenen Tür, 
	 „openhousestudiovisit“ 
	 der freischaffend bildenden 
	 Künstler Steiermark, 10-20 Uhr
	 Robert W. Wilfing, Galerie
	 Schaugarten, Altreiteregg 2a
31.	 Tag der offenen Tür, 
	 „openhousestudiovisit“ 
	 der freischaffend bildenden
	  Künstler Steiermark, 10-20 Uhr
	 Robert W. Wilfing, Galerie
	 Schaugarten, Altreiteregg 2a

31.	 Tag der offenen Atelier-Tür, 
	 ab 10 Uhr, Gollob Christian,
	 Künstler, Atelier, Hitzendorf 268

Juni
1.	 Musikantenstammtisch, 19 Uhr
	 Steirisches Volksliedwerk
	 Kirchenwirt Hitzendorf
2.	 Sänger- und Musikanten-
	 stammtisch, 19 Uhr
	 Buschenschank Strommer, 
	 Mantscha
3.	 Stodlfest, LJ Hitzendorf
	 Rohrbacherhof
7.	 Seniorengottesdienst, 
	 anschl. Pfarrkaffee, 10 Uhr
	 Pfarre Hitzendorf, Pfarrkirche
20.	 Schulschlussfest
	 Elternverein der Volksschule
	 Volksschule 
21.	 Oldtimer-Schlösserfahrt, 10 Uhr
	 Oldtimerfreunde Hitzendorf
	 Parkplatz Kirschenhalle
22.	 „Einfach singen“ mit 
	 Katrin Hausegger und 
	 Kornelia Wenzl, 19 Uhr
	 Landvilla Pia
28 .	 Kirschenfest, 10 Uhr
	 ÖVP Hitzendorf, Kirschenhalle

Juli
4.	 Kleinfeld-Fußballturnier, 9.30 Uhr
	 Stammtisch Resch
	 Sportplatz Hitzendorf
4.	 Auszahlung der Spargelder, 18 Uhr
	 Sparverein Holzwurm
	 Gasthaus Fürndörfler
4.	 Felsenfest, 20.30 Uhr
	 FF Steinberg-Rohrbach
	 Felsenbühne Steinberg
5.	 Kleinfeld-Fußballturnier
	 Sportunion SV Raiffeisen 
	 Hitzendorf, Sportzentrum
6.	 Musikantenstammtisch, 19 Uhr
	 Steirisches Volksliedwerk
	 Kirchenwirt Hitzendorf
6.	 „Einfach singen“ mit 
	 Katrin Hausegger und 
	 Kornelia Wenzl, 19 Uhr
	 Landvilla Pia
7.	 Sänger- und Musikanten-
	 stammtisch, 19 Uhr
	 Buschenschank Strommer, 
	 Mantscha
11.	 Weststeirischer Cup
	 Sportunion SV Raiffeisen 
	 Hitzendorf, Sportzentrum
12.	 Weststeirischer Cup
	 Sportunion SV Raiffeisen 
	 Hitzendorf, Sportzentrum
18.	 Italienische Nacht, 20.30 Uhr
	 FF Berndorf, Rüsthaus Berndorf
19.	 Frühschoppen mit Wortgottes-
	 dienst, 10 Uhr, FF Berndorf
	 Rüsthaus Berndorf
25.	 „Sunnstern schaun“ Fünfkampf ab 
	 13 Uhr, Live Musik ab 19 Uhr
	 Stammtisch Resch,
	 Parkplatz GH Resch

29



	

Solaranlagen    Pelletsheizungen    Hackgutheizungen    Stückholzheizungen

Sonnwender: Günter Labugger  |  Oberberg 113  |  8151 Hitzendorf  |  Tel 0664-20 63 378
info@sonnwender.com  |  www.sonnwender.com

Sonnwender bringt Ihnen die Wende 
                  zu erneuerbaren Energieträgern.

sonnwender.indd   1 19.04.2010   12:20:11 Uhr

Mobilität und Flexibilität 
im Beruf sind heute 

selbstverständlich. Österrei-
cherInnen werden ins Aus-
land versetzt, Leute aus 
anderen Ländern kommen 
aus  beruflichen Gründen 
nach Österreich. In der 
Steiermark und da vor 
allem im Großraum Graz 
leben sehr viele Menschen 
mit einem internationalen 
Lebenshintergrund. 
Seit etlichen Jahren gibt 
es in Graz eine „Inter-
nationale Frauenorga-
nisation“, die es sich zur 
Aufgabe gesetzt hat, eng-
lischsprachige Frauen aus 
verschiedensten Kulturen 
zusammenzubringen. Es 
werden Veranstaltungen, 
Wanderungen, Lesekreise 
und vieles mehr angebo-
ten. Die Mitglieder kom-
men aus 19 Staaten. 
Und was hat diese „Inter-
national Women´s Associ-
ation of Graz“ mit der Biblio-
thek in Hitzendorf zu tun?
Wie das oft so läuft, über 
die eigenen Kinder lernt man 
sehr nette Eltern kennen – in 

meinem Fall eine Südafri-
kanerin, die sich mit ihrem 
österreichischem Mann in 

Graz niedergelassen hat – 
dazu die eigene anglophile 
Veranlagung und schließlich 
die Leitung der Öffentlichen 
Bibliothek in Hitzendorf . 

Our public library goes international
Das Ergebnis ist eine gut 
bekannte, umfangreiche 
fremdsprachige Bibliothek in 

Hitzendorf und begeisterte 
Leserinnen aus dem Kreis der 
„International Women“ , die 
immer wieder einen Besuch 
in der Bibliothek mit einer 

Wanderung und einem ge-
meinsamen Mittagessen in 
Hitzendorf verbinden.

Die fremdsprachige Bibli-
othek ist natürlich auch 
für alle HitzendorferInnen 
gedacht. Es gibt nicht 
nur englischsprachige Li-
teratur für Kinder jeden 
Alters und Erwachsene, 
es gibt auch Sprachlern-
Zeitschriften wie das itali-
enische Adesso, das fran-
zösische Ecoute und das 
spanische Ecos. Unter den 
rund 70 Zeitschriftenabos 
gibt es auch einige eng-
lische Gartenzeitschriften. 
Will man die Sprache 
nicht nur lesen, sondern 
auch hören, greift man zu 
englischen Hörbüchern,bei 
Filmen kann man meist 
auch aus mehreren Spra-
chen auswählen. Ob Sie 
jetzt sehr gut Englisch 
können oder ob  Sie ein-
fach Ihre Kenntnisse et-

was auffrischen wollen – in 
der „internationalen Biblio-
thek in Hitzendorf“ finden Sie 
immer das Richtige!

Gabi Stieber

Hitzendorf.info 25

Ein Projekt von „Gemeinde 
aktiv“ bringt ab 22. Septem-
ber bis zu den Semesterferien 
jeden Mittwoch „Kindertur-
nen mit Dietmar Heinrauch“ 
- von 16.15 bis 17 Uhr für 
Kindergartenkinder, von 17 
bis 18 Uhr für Volksschü-
lerInnen der 1. und 2. und 
von 18 bis 19 Uhr der 3. und 
4. Klassen. Anmeldung Tel. 
0664/96 58 747.

Kinderturnen
Im September starten erst-
mals „Die Lauser“, eine Kin-
dergruppe mit Naturbezie-
hung für kleine Menschen ab 
3 Jahren. Jeden Dienstag und 
Mittwoch geht‘s von 8 bis 12 
Uhr von der Pichlbergstraße 
32 in Söding zum Spielen, 
Forschen, Experimentieren, 
Singen und dergleichen mehr 
in die freie Natur, um diese 
auf eigenen Beinen zu erle-
ben. Der Monatsbeitrag be-
läuft sich auf 70  Euro, für 
nähere Informationen oder 
Anmeldungen (auch für den 
Schnuppertag am 14. August 
ab 10 Uhr) wählen Sie bitte 
die Telefonnummer 03137/48 
310 oder 0664/73 88 14 14.

Solche Lauser

Der örtliche Senioren-
bund begab sich auf 
hohe See, indem er in 
Krems, wo die Runde 
von Margot Spath mit 
„Hitzendorfer Geist“ be-
grüßt wurde, ein Schiff 
bestieg und es erst in 
Melk wieder verließ, 
um das dortige Stift zu 
besichtigen.

Die vormalige Kainachtaltro-
phy kommt als Festina Rad–
trophy nun nach Hitzendorf. 
Am 11. und 12. September 
treten hunderte Langstre-
ckenradler für sechs, zwölf 
oder gar 24 Stunden rund um 
die Kirschenhalle - und das 
für einen guten Zweck. Kopf 

Tritt-fest
der Veranstal-
tung ist der 
ortsansässige, 
fast immer 
s i e g r e i c h e 
Extremsport-
ler Thomas 
J a k l i t s c h . 
Was sich der 
Loka lmata-
dor für die 

Veranstaltung, bei der den 
Zuschauern ein buntes Rah-
menprogramm geboten wird, 
vorgenommen hat, braucht 
wohl nicht extra erwähnt 
zu werden. Nähere Infor-
mationen  finden Sie unter 
www.24hradtrophy.com oder 
www.thomasjaklitsch.at.
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GmbH 

Landw. Lohnarbeiten & Erdbau 
Handel mit Waren aller Art 

Lichtenegg 26 
8113 St. Bartholomä 
schober.gmbh@aon.at

 

Tel.: 03123/2411
Fax.: 03123/39880

Handy: 0664/5713820
 
 

KFZ-MeisterwerKstätte 
AutobedArF, AutorAdio

AutobAtterien, stossdäMpFer
AuspuFFAnlAgen

FAhrZeugbAuteile
Anhängevorrichtungen

Autoräder für pKw u. lKw
AluMiniuMFelgen
trAnsportgeräte

räder u. rollen Aller Art

8052 grAZ, strAssgAnger str. 111
tel. 0 31 6/57 30 00, FAx 57 30 00-15

Hitzendorf/Stallhofen/Söding/St.Bartholomä

und sie wird sich von ihrer besten Seite zeigen

Belasse die Natur, wie sie ist

Tel. 0 31 37/22 66   Fax 0 31 37/22 663

www.baeckerei-kogler.at

M i l i t ä r kapel lmeis ter 
MMag. Dr. Hannes 

Lackner (Bild) kann aus be-
ruflichen Gründen leider 
nicht mehr die SchülerInnen 
für Blechblasinstrumente an 
der Musikschule Hitzendorf 
unterrichten. Ich bedanke 
mich im Namen der Schule 
bei meinem Bruder für die 
langjährige wertvolle päda-
gogische Tätigkeit. 
Kurzfristig ist Matthias Bistan 

eingesprungen und wird den 
Unterricht für Blasmusikschü-
lerInnen über-
nehmen. 
Bistan wurde 
in Voitsberg 
geboren und 
erhielt seinen 
ersten Trompe-
tenunterricht 
von Prof. Mag. Toni Maier im 
Alter von sieben Jahren. Er 
wurde während seiner Ausbil-

dung mehrfach als Preisträger 
bei Landes- und Bundeswett-

bewerben „Pri-
ma la musica“ 
ausgeze ich-
net. Derzeit 
ist Bistan Ka-
p e l l m e i s t e r 
der Bergka-
pelle Ober-

dorf-Bärnbach, unterrichtet 
weiters an der Musikschule 
Stallhofen und am Johann-

Neuer Lehrer für Blechblasinstrumente
Joseph-Fux-Konservatorium 
Graz, ist Studiotrompeter für 
verschiedene Rock- und Pop-
bands, Flügelhornist bei der 
„Austrian Brass Band“, die 
2010 zum Europameister der 
European Brass Band Cham-
pionships gekürt wurde und 
Trompeter der Ska-/Punkband 
„Guadalajara“, mit der er bei 
Großveranstaltungen wie No-
varock-Festival oder Donauin-
selfest aufgetreten ist.

Weit draußen im 
Meer lebt ein Fisch, 
der durch seine be-
sondere Schönheit 
auffällt: Der Regen-
bogenfisch. Zunächst 
genießt dieser Fisch 
eine Sonderstellung, 
da er von allen an-
deren Fischen be-
wundert wird. Dass 
er sich mit seinem 
Stolz aber auch di-
stanziert, bemerkt 
er erst viel zu spät, 
fast zu spät. Er hat 
sich von seinen Freunden 
entfernt. Unter der Isola-
tion beginnt der Regen-

bogenfisch im Laufe der Zeit 
zu leiden. Er sucht Hilfe bei 
einem erfahrenen Meeresbe-

wohner. Für seine innere 
Wandlung braucht er Zeit. 
Erst allmählich begreift er, 
dass Schenken nicht nur 
Hergeben bedeutet und 
sein Glück nur wachsen 
kann, wenn er etwas von 
sich abgibt und andere 
und sich dadurch glück-
lich macht ...
Die Geschichte wird mit 
viel Schwung von den 
Kindern der Region 10 vor 
Graz unter der Leitung der 
diplomierten Opernsänge-
rin Caroline Schrafl – Mu-
sicalklasse der Musikschule 
Hitzendorf auf die Bühne 
gebracht.

Jetzt schon vormerken:

26. Juni ab 10 Uhr

Kirschenfest 
in der Kirschenhalle

Eintritt frei!

Hitzendorf.info
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Fahrschule Mayer Stainz 
 

Weitere Informationen unter 03463-22 68 oder 0664-500 5 500 
www.fahrschule-mayer.at      Inh. E.M. Dubovszky 

 

 

JEDEN MONTAG 

Schnupperstunde ist gratis! 

 

18.00 – 19.00 Uhr 

19.00 – 20.00 Uhr 

 

im Festsaal Rohrbach – Steinberg 

Infos und Anmeldung: 

Anke Obermayer 

+436503108555 

anke@mipasion.at 

www.mipasion.at 

Die Fahrschule Mayer Stainz ist bereit ab einer Teilnehmerzahl 
von 6 Jugendlichen den Kurs für den Mopedführerschein, zu 
dem Preis von € 129,--, in Hitzendorf abzuhalten. Theoretische 
Kurs am 18.4.2015 in der NMS Hitzendorf,  Praktische Teil am 
9.5.2015 am Übungsparkplatz in Stainz. 

Führerschein für die Klasse AM (Mopeds)
Das Ausbildungspaket beinhaltet: Die gesetzlich vorgeschrie-
benen Theorie- und Praxiseinheiten, Büroaufwand, Behördenkorre-
spondenz, Eintragungen ins Führerscheinregister, Moped-prüfung.
Kontakt: elternverein.nmshitzendorf@gmail.com

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand des Elternvereinesder NMS Hitzendorf

Zusätzliche Kosten:  €  12,–  Kursbuch, 
€  60,50  Führerscheinausstellung durch die Behörde

Hitzendorf.info
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Pfusch beim Hausbau 
	
Wie kann ich Probleme im Vorfeld vermeiden, bzw. was 
kann ich tun, wenn der Schaden bereits eingetreten ist

Basis für das Gelingen eines möglichst mängelfreien Bau-
werkes ist eine gute Planung. 

Es empfiehlt sich zudem Angebote erst dann einzuholen, 
wenn absolut klar ist, wie und was gebaut werden soll. Da-
durch kann schon vorab verhindert werden, dass nach Auf-
tragserteilung teure Nachtragsangebote für vergessene Leis-
tungen von Seiten der Baufirmen präsentiert werden.

Auch der Bauvertrag muss daher so detailliert wie möglich 
den gewünschten Leistungsumfang wiedergeben.

Viele Bauherren begehen oft den Fehler, um Zeit und Geld zu 
sparen, dass gleich mit dem behördlich vorgeschriebenem 
Einreichplan zum Bauen begonnen wird. Dieser Einreichplan 
reicht zwar den Baubehörden, um die Baugenehmigung zu 
erteilen, für die Arbeiten auf der Baustelle ist er aber nicht 
unbedingt ausreichend. Genaue Ausführungspläne sind da-
her jedenfalls zu empfehlen.

Freilich ist auch die Auswahl der Baufirma für das Gelingen 
der Errichtung des Hauses verantwortlich. Bonitätsauskünfte 
sollten bei größeren Aufträgen jedenfalls eingeholt werden. 
Einfacher ist es noch sich entsprechende Referenzen zeigen 
zu lassen, und sich bei früheren Kunden nach der Zufrieden-
heit zu erkundigen. Gerade das Sprichwort „wer billig kauft, 
kauft teuer“ bewahrheitet sich beim Hausbau leider sehr oft.

Auch vor Problemen während der Bauphase ist man aller-
dings auch bei bester Planung und sorgfältigster Auswahl 
der Baufirmen nicht gefeit. Entscheidend ist, die Fehler 
rechtzeitig zu entdecken. Wer nicht vom Fach ist, muss sich 
als Bauherr auf die Rolle des Beobachters beschränken und 
viel fotografieren bzw. dokumentieren. In diesem Stadium 
empfiehlt es sich jedenfalls auch die Beiziehung einer ört-
lichen Bauaufsicht (ÖBA) die im Normalfall vom Hausplaner 
(Architekt/Baumeister) ausgeführt wird. Die ÖBA kontrol-
liert z.B. laufend die Qualität auf der Baustelle, koordiniert 
die Arbeiten der verschiedenen Unternehmen und prüft die 
Rechnungen. Sollten trotz sorgfältigster Planung und stän-
diger Kontrolle Mängel in Erscheinung treten, so empfiehlt es 
sich jedenfalls rechtzeitig einen entsprechenden geeigneten 
Sachverständigen hinzuziehen, um folglich ein möglichst ko-
stenintensives gerichtliches Verfahren hintanzuhalten.

Die Erfahrung zeigt immer wieder, dass Fachfirmen, bei Hin-
zuziehung eines Sachverständigen, der die entsprechenden 
Kenntnisse auf seinem Gebiet mitbringt, auch dessen Emp-
fehlungen (Mängelbehebungen) folgen.

RECHTSANWALTSKANZLEI

MAG. LEITGEB
Marktplatz 5, 

8152 Stallhofen

Tel. 03142/22098

www.ra-leitgeb.at

Anzeige

 
 

 

20. Mai, 18.00 Uhr, Medienraum der NMS  

Hilfe, Notfall im Kinderzimmer! 
Erste-Hilfe-Kurs für Eltern  
 

 
 

In Österreich verunglücken jedes Jahr unzählige Kinder im Straßenverkehr, beim Spielen, beim Baden bzw. 
werden zu kleinen NotfallpatientInnen nach plötzlich auftretenden Erkrankungen oder Vergiftungen. Deshalb 
bietet das Rote Kreuz Erste-Hilfe-Kurse für Notfälle im Kindesalter an. Dort lernt man das richtige Verhalten 
bei Notfällen im Kindesalter und die richtigen Erste Hilfe-Maßnahmen bei den Kleinen.  
 
Die umfangreichen Inhalte des Kurses reichen vom richtigen Verhalten beim Verschlucken von Fremdkörpern 
über besondere Kindernotfälle - wie z.B. Pseudokrupp - bis hin zur Wiederbelebung.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Termin: Mittwoch, 20. Mai 2015, 18.00 – 22.00 Uhr 

Ort: Medienraum der Neuen Mittelschule Hitzendorf  

Preis: € 35,– pro Person (am Beginn des Kurses zu bezahlen; Ermäßigung  
           von 5 bis 20 Euro bei Vorlage des Familienpasses möglich) 

Referent: Margarita Moser, Rotes Kreuz Lieboch 

Anmeldung: Spari Andreas – 0664/43 30 667 

Teilnehmer: mind. 10 bis max. 20 Personen 
 

10 SpielerInnen und SängerInnen aus den Ortschaften Attendorfberg, Hitzendorf und Rohrbach brach-
ten am 6. und 7. März heitere Gedanken der Bürger und Bürgerinnen zu unserer Gemeinde(kon)fusion 
auf die Bühne. Vielen Dank an die Initiatorin Kornelia Wenzl. K.W.
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DER STARKE STEIRER IN LIEBOCH.

A1
Herzlich willkommen bei

Tanken
&

mehr

Shop     Café     Interactive Games
Werkstatt: § 57 a Überprüfung, Reifen, Elektrik

Erwin Hösele, Steinbergstraße 70, 8052 Graz
Tel. 0316/58 62 45Termine nach Vereinbarung

KOSMETIK KOMMT VON KOSMOS
Energetisch hochwertigste, ganzheitliche 

Behandlungen mit österr. Naturkosmetik
Vacuum-, Farb-, Lichtbehandlungen

Gesundheit, Schönheit, 
Wohlbefinden an KÖRPER SEELE GEIST

Ganzheitliche Kosmetik, Spirituelle Energetik 
Hermine Bloderer

Am Steinberg, 8052 Thal, Steinweg 3 
www.kosmetik-bloderer.at 

0664 / 31 355 85

Hitzendorf.info
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Schnelle Nummern

Ärztlicher  Wochenend- und  
Feiertagsdienst
April
	 4./5.	 Dr. Gradwohl
	 6.	 Dr. Steinkellner
	11./12.	 Dr. Kroisel
	18./19.	 Dr. Kobierski
	25./26.	 Dr. Gradwohl
	 30.	 Dr. Kroisel

Mai
	 1.	 Dr. Kroisel
	 2./3.	 Dr. Hillebrand
	 9./10.	 Dr. Steinkellner
13./14.	 Dr. Kobierski
	16./17.	 Dr. Gradwohl
	23./24.	 Dr. Kobierski
	 25.	 Dr. Steinkellner
	30./31.	 Dr. Kroisel

Sie finden die ärztlichen Wochenend- und Feiertagsdienste 
auch im Internet unter: 

www.hitzendorf.at/notdienstegv.at/notdienste

Dr. Hillebrand			   03137/20 3 40	
Dr. Kobierski			   03123/22 44
Dr. Gradwohl-Egartner		  03123/23 50
Dr. Kroisel			   03142/22 1 15
Dr. Steinkellner			   03142/23 6 00
Dr. Reiter			   03137/35 31
Dr. Pratl (Interne Medizin)		 03137/23 6 00
Dr. Nowak (Augenheilkunde)	 03137/27 3 35
Dr. Mostegel (Zahnheilkunde)	 03137/33 19
Dr. Pesenhofer (Veterinär)		 03137/40 04
Polizei Hitzendorf		  03137/2211
Marien-Apotheke			  03137/43 0 43
Rotes Kreuz Notruf		  144
Polizei Notruf			   133
Feuerwehr-Notruf		  122

Juni
	 3./4.	 Dr. Hillebrand
	 6./7.	 Dr. Gradwohl
13./14.	 Dr. Kobierski
	20/21.	 Dr. Kroisel
	27/28.	 Dr. Steinkellner
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Redaktionsadresse  redaktion@hitzendorf.info 

Redaktionsschluss nächsten Ausgabe (Schulschluss):
15. Juni 2015

Regierungskommissärin Simone Schmiedtbauer und das ge-
samte Gemeindeteam präsentierten stolz die neuen, größeren 
Räumlichkeiten des Amts unserer neuen, größeren Gemeinde der 
breiten Öffentlichkeit. Hunderte interessierte BürgerInnen aus 
allen Ortsteilen ließen sich die Gelegenheit nicht entgehen, das 
Gemeindeamt und die dort agierenden Personen von einer ganz 
anderen Seite kennenzulernen. Für das leibliche Wohl standen 
Getränke und Köstlichkeiten aus der Region direkt vom Bauern-
markt vor dem Gemeindeamt bereit.  

Offenen 
Gemeindetüre

Amtsstunden einmal anders. 

    
    

    
 

www.s

 

 

 

 
• 100 %Frische 
• 100% Natur 
• 100% Wirkstoffe 
• 100% Nachhaltig 

Marktführer in Österreich!

FRISCHESHOP: www.ringana-lenz.

Behandlungen mit den 

europaweiten einzigartigen 

Frischeprodukten aus der 

Steiermark ohne Chemie! 

Frische-Kosmetikstudio 
  Sonja Lenz 
 Dipl.-Kosmetikerin 

Stein 59, 8561 Attendorf 
0664/251 85 38 

w.sonja-lenz.businesscard.at 

ch! 

lenz.com 
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Das Jugendreferat lädt ein!

 
 

GASTHAUS

8151 HITZENDORF 228, TELEFON 0 31 37/22 79

GASTHAUS

8151 HITZENDORF 228, TELEFON 0 31 37/22 79

GASTHAUS

8151 HITZENDORF 228, TELEFON 0 31 37/22 79
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Silvia Dirnberger
Reiteregg, 8
8151 HITZENDORF
 
Termine nach Vereinbarung

Permanent - Makeup - Stylistin - Tattoos -Gesichts- 
und Körperbehandlung - Farb - und Typberatung

Silvia Dirnberger

Termine 
nach 

Vereinbarung

Tel.: 0699 / 11 86 62 53

Diplom-Kosmetikerin

8151 Hitzendorf
Reiteregg 8
diva-diplomkosmetik@gmx.net

Diva Dip l .  Kosme t ik

Hitzendorf.info
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Anzeige

EFM Versicherungsmakler

Expertentipp

Andrea Feichtinger
Versicherungsmaklerin

Mehr Informationen dazu erhalten Sie bei:

Andrea Feichtinger
EFM Versicherungsmaklerin
Attendorfberg 73, 8151 Attendorf

Tel. +43 (664) 2142164, Fax +43 (3137) 387638
attendorf@efm.at, www.efm.at

facebook.com/efmversicherungsmakler

Herzlich willkommen!

Marie
Tochter  von Nicole Moritz und 

Klaus Hanaweg, Hitzendorf.

David Luca
Sohn von Stefanie Rabl und 
Daniel Jäkel, Hitzendorf.

Paul
Sohn von Katrin und Bernd 
Lorenzen, Hitzendorf.

Mike
Sohn von Patricia Deliner und 

Tommy Hecher, Steinberg.

Jonas
Sohn von Anke Höfer und 
Stefan Dokter, Hitzendorf.

Jonas
Sohn von Alexandra und Dieter 
Tscheppe, Höllberg.

Private Krankenver-
sicherung ist längst keine 
Luxusversicherung mehr
 
Die Menschen werden immer älter. Das ist der guten 
medizinischen Versorgung in Österreich zu verdanken. 
Dass diese auch sehr gut genutzt wird, zeigen aktu-
elle Statistiken. Diese besagen, dass Österreich das 
OECD-Land ist, das die höchste Anzahl an Kranken-
hausbehandlungen gemessen an der Einwohneranzahl 
aufweist. Diese Behandlungen und Aufenthalte sind 
für Patienten mit zusätzlicher Krankenversicherung 
wesentlich angenehmer, da sie sich in Einzelzimmern 
erholen können. Dass das nur einer von vielen Vortei-
len ist, beweist die hohe Bereitschaft der Österreicher 
eine private Krankenversicherung abzuschließen. 
 
Ein Aufenthalt im Krankenhaus ist meistens eine un-
angenehme Sache, vor allem wenn man sich mit lan-
gen Wartezeiten oder vollen Zimmern herumplagen 
muss. In den letzten Jahren hat sich leider auch in 
Österreich immer mehr der Trend zur Zweiklassen-
medizin abgezeichnet, denn bei vielen ärztlichen 
Behandlungen wird als erstes nach einer Zusatzver-
sicherung gefragt. Hat man diese nicht, so muss man 
auf Behandlungs- und Operationstermine oft sehr 
lange warten. Neben dem Vorteil der kürzeren War-
tezeiten, kann sich der Klasse-Patient oft sogar den 
Arzt und die Einrichtung für die Behandlung selbst 
aussuchen und genießt medizinische Bestversorgung. 
 
Für den Fall, dass keine Leistungen in Anspruch genom-
men werden, bekommt man oft Sonderleistungen, wie 
z.B. eine begrenzte Mitgliedschaft im Fitnessstudio oder 
einen Wellnessaufenthalt. Wie bei den meisten Versi-
cherungen am Markt ist das Angebot vielfältig und für 
den Laien kaum noch überblickbar. Ein EFM Versiche-
rungsmakler prüft die Produkte genau und wählt für 
Ihre individuelle Situation die Versicherung mit dem 
besten Preis-Leistungs-Verhältnis.  

Mehr Informationen bei Ihrem 
EFM Versicherungsmakler.

 
Mit freundlichen Grüßen

Andrea Feichtinger
Versicherungsmaklerin und 

Berater in Versicherungsangelegenheiten
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SCHWINDHAKL

Nr. 216, 8151 Hitzendorf, Tel.: 03137 2980, Fax: DW-14
servicecenter.schwindhakl@aon.at, www.schwindhakl.at

Erleben Sie den besten Sound mit Bose 
bei unseren Heimkino-Vorführungen!

Erleben Sie vitaminschondes Kochen
mit Dampf bei unseren Vorführungen!


